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Unsere Jubilare

Außerdem feiern 
am Samstag, 15. März,
Frau Silvia Werner, 
den 70. Geburtstag;
 
am Montag, 17. März,
Herr Axel Kessler, 
den 80. Geburtstag.
 
Wir wünschen allen Jubilaren einen schö-
nen Festtag und für die Zukunft alles Gute.

Seniorentreff Ailingen
Bodenseestraße 16

Einladung zu Veranstaltungen des Se-
niorenbeirats Ailingen
 

SPIELENACHMTTAG
Der nächste Spiele- und Skat-
nachmittag findet am Montag, 
17. März von 14 bis 17 Uhr statt. 

Wir freuen uns auf viele Mitspieler.
 

CAFETERIA
Sind Sie einsam und nicht gerne 
alleine, schauen Sie doch mal bei 

uns herein. Jeden Mittwoch von 14 bis 
17 Uhr, bei einem Schwätzle, Kaffee und 
leckerem Kuchen können Sie uns gerne 
besuchen.
Kennenlernen ist nicht schwer,
kommen Sie ganz einfach her. 
Nächster Termin: 19. März
 
Vorschau auf die
nächsten Veranstaltungen:

 
CAFETERIA
Jeden Mittwoch von 14 bis 17 Uhr
Nächster Termin: 26. März
 

SENIORENWANDERUNG
am Donnerstag, 27. März
 Wir treffen uns um 14 Uhr 
am Roncalli-Haus in Ailin-

gen. Anschließend fahren wir nach Wild-
poldsweiler (durch Tettnang Richtung 
Neukirch) und parken beim Dorfgemein-
schaftshaus.
Unsere Wanderung führt uns dann um den 
Kreuzweiher, ca. 1,5 bis 2 Stunden. An-
schließen kehren wir im Gasthof Hopfen-
dolde ein.
Dem Wetter angepasste Kleidung und 
Schuhwerk wird empfohlen.
Wanderbegleiter: Monika und Alfred
Seniorinnen und Senioren, die Freude am 
Wandern und Geselligkeit haben, sind 
herzlich dazu eingeladen.
 

Brot, Eier, Käse, Nudeln, Fisch,  
Gemüse, Obst, Fleisch, Wurst,  

verschiedene Feinkostspezialitä-
ten, Bratwurst vom Grill,

und vieles mehr bietet der

Ailinger Wochenmarkt 
jeden Donnerstag 8 bis 12 Uhr 

auf dem Rathausplatz.   
Über einen Einkauf auf unserem Wo-
chenmarkt freuen sich unsere Markt-
beschicker: 
•  Eier, Frischgeflügel, Nudeln und Käse 

von Fam. Eilers und natives Olivenöl 
von Manuela Opromolla 

• Fischstand der Fa. Meichle 
• Obst- und Gemüsestand Natterer 
• Fleisch und Wurstwaren der Fa. Sulger 
• Backwaren der Fa. Müller, Schmalegg 
•  Safari - Mittelmeer- und Feinkostspe-

zialitäten 
•  Cucci - italienische Feinkost, Oli-

venöl, Käse, Pasta- und Antipastiva-
riationen 

• Bernhard‘s Brutzelbude

Öffnungszeiten
Ortsverwaltung Ailingen
www.ailingen.de
info@ailingen.de, Tel. 507-0
 
Montag - Freitag   08 bis 12 Uhr
Montag  14 bis 17 Uhr
Donnerstag  14 bis 18 Uhr

Ailingen aktuell

Goldene  
     Hochzeit

  

Am Freitag, 21. März
feiern die Eheleute

 
Christine Böhringer geb. Schoen

und Joachim Böhringer
ihre Goldene Hochzeit.

 
Wir gratulieren dem Jubelpaar

sehr herzlich und wünschen noch 
viele schöne gemeinsame Jahre bei 

guter Gesundheit.

Christine Böhringer geb. Schoen
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Arbeitskreis Umwelt

Der Arbeitskreis Umwelt lädt ein zu einer
Wanderung zu neu angelegten
Blühflächen in und um Ailingen

Im Rahmen der Vorbereitung auf das 
1250-jährige Jubiläum der ersten urkund-
lichen Erwähnung Ailingens legte der AK 
Umwelt im Herbst 2023 in Zusammenar-
beit mit der Ortsverwaltung Ailingen und 
dem Umweltamt der Stadt Friedrichshafen 
mehrere Blühinseln mit Frühblühern an. Es 
wurden weitere Vogel- und Fledermaus-
nistkästen aufgehängt. Privatpersonen 
pflanzten Baum- und Strauchreihen und 
legten artenreiche Blühwiesenstreifen an. 
Weitere Maßnahmen zur für die Tierwelt 

so wichtigen Biotopvernetzung sind für 
dieses Jahr geplant.
 

Nun lädt der AK Umwelt alle Interessier-
ten ein, einen Großteil dieser Blühflächen 
bei einer Wanderung zu besichtigen. Die 
Frühblüher bieten mit ihren Pollen und dem 
Nektar jetzt wieder Nahrung für die ersten 
Insekten und erfreuen die Menschen durch 
ihre bunte Pracht. Es gibt Informationen 
zur Artenvielfalt, zu den Tätigkeiten des 
Arbeitskreises und es gibt Hinweise, wie 
auch Ailinger Bürgerinnen und Bürger mit 
kleinen Beiträgen der bedrohten Tier- und 
Pflanzenwelt helfen können.
Treffpunkt für die rund zweieinhalbstün-
dige Wanderung ist am Freitag, 28. März 

2025 um 14:30 Uhr am Rathaus Ailingen.
Streckenlänge rund 7 Kilometer. Eine an-
schließende Einkehr ist bei Interesse mög-
lich.
Rückfragen sind möglich unter 07541 
56987.

Übungen
ELW-Besatzung
Nächster Termin am Dienstag, 18. März 
um 19:30 Uhr

Atemschutz-Belastungsübung
Die nächste Übung ist am Mittwoch, 19. 
März um 19 Uhr.

Feuerwehrübung
Die nächste Feuerwehrübung findet am 
Freitag, 21. März statt.
Antreten um 19:30 Uhr.

Der Kommandant

Notrufe, Notdienste
• Polizeinotruf 110
• Feuerwehr, Notarzt 112
• Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
 von 18 bis 8 Uhr
• Zahnärztlicher
 Notfalldienst BW 0761 120 120 00  
• DRK Friedrichshafen
 Unfall- und
 Krankentransport 1 92 22
• Störungsdienst Strom, 
 Erdgas, Wasser
 Stadtwerk am See  0800 505 3333

Familienpflege
Nachbarschaftshilfe 504-0
Evang. Diakonie 92 26 56
Kath. Sozialstation 2 21 01
Ambulante Hospizdienst  0173 371 1226

Apotheke:
Samstag, 15. März,
Nestle-Apotheke Hofen,
Werastraße 48, Tel. 22815

Sonntag, 16. März
Gangolf-Apotheke, Kluftern,
Markdorfer Straße 82, Tel. 07544 
95340

jeweils von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr des 
folgenden Tages

Tagesaktueller Notdienst auch unter  
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/ oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz)

Gisela Maier schließt „Textil Häggele“ nach 78 Jahren

Am 8. März hat Gisela Maier ihr Geschäft „Textil Häggele“ in der Hirschlatter Straße 
15 geschlossen. Die Inhaberin freut sich auf ihren Ruhestand.

Angefangen hat alles in einem Zimmer in der Mietwohnung von Anni und Konrad Häg-
gele, Gisela Maiers Eltern. Das war 1949, vier Jahre nach Ende des Zweiten Weltkriegs. 
Im Angebot waren Sockenwolle, Handarbeitsbedarf, Kurzwaren und allerlei Zubehör. 
1953 zog die Familie in das neu gebaute Wohn- und Geschäftshaus am heutigen 
Standort. Zum vergrößerten Sortiment gehörten Arbeitskleidung, Oberbekleidung für 
Damen, Herren und Kinder sowie Babyartikel, Strumpf- und Miederwaren und Unter-
wäsche. Nach dem Tod von Anni Häggele im Dezember 1998, entschloss sich Tochter 
Gisela, das Geschäft zu übernehmen und ihre Stelle in einem Steuerbüro aufzugeben.

Immer wieder passte die Ailinger Geschäftsfrau ihr Sortiment an das Einkaufsver-
halten ihrer Kundinnen und Kunden an. Als die Nachfrage nachließ, gab sie ab 2010 
nach und nach Bademoden, Herrenbekleidung und Miederwaren auf. Den Platz in 
den Regalen nahm eine große Auswahl an Wolle, Garnen und Kurzwaren ein, für das 
„Textil Häggele“ weit über die Gemeindegrenzen hinaus bekannt war. „Während der 
Corona-Pandemie lief Wolle super“, erinnert sich Gisela Maier. Ohne ihre Tochter Sonja 
hätte sie diese Zeit gar nicht bewerkstelligen können, denn nach einer Schulterope-
ration war die umtriebige Geschäftsfrau nur bedingt einsatzfähig.

Im vergangenen Herbst traf Gisela Maier die Entscheidung, ihr Geschäft aufzugeben. 
„Aus verschiedenen Gründen, auch alters- und gesundheitsbedingt“, sagt die 78-Jäh-
rige. Sie will es jetzt ruhiger angehen lassen und freut sich vor allem aufs Reisen. „Ich 
will Körper, Seele und Geist wieder ins Gleichgewicht bekommen“, sagt sie. „Meiner 
geschätzten Kundschaft, den Narren- und sonstigen Vereinen und allen, die sich mit 
meinem Geschäft verbunden fühlten, sage ich ein herzliches Dankeschön für Ihre 
langjährige Treue“. Text und Foto Gunthild Schulte-Hoppe
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Samstag, 15. März
Abendmusik
ev. Kirchengemeinde
19 Uhr, ev. Kirche

Mittwoch, 19. März
Jahreshauptversammlung
VdK Ortsverband Ailingen
14 Uhr, Roncalli-Haus

Mitgliederversammlung
Backhäusleverein Ailingen
19 Uhr, Rathaus, Bürgersaal

Donnerstag, 20. März
Abteilungsversammlung
TSG-Abt. Turnen
19:30 Uhr, Tobelstüble

Abteilungsversammlung
TSG-Abt. Fußball
19:30 Uhr, Wirtshaus am Bächle

Gespräch mit OB Blümcke
Gesellschaft für Geschichte und 
Heimatpflege Ailingen-Berg /
Kolpingfamilie FN-Berg
20 Uhr, Gemeindehaus, Nikolaussaal

Freitag, 21. März
Jugend- und Abteilungsversamm-
lung
TSG-Abt. Handball
18:15 und 19 Uhr, Wirtshaus am Bächle

Wir haben bei der Ortsverwaltung Ailingen zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgen-
de Stelle (m/w/d) zu besetzen:
 

Standesbeamtin/Standesbeamter
 
Die Ortsverwaltung Ailingen ist eine örtliche und bürgernahe Verwaltung. Wir beraten 
die Einwohner der Ortschaft in allen Verwaltungsaufgaben und erbringen zusammen 
mit den zugehörigen Kindergärten, der Tourist-Information und dem örtlichen Bauhof 
vielerlei Dienstleistungen. Ailingen ist ein familienfreundlicher Erholungsort mit moder-
ner Infrastruktur und hoher Lebensqualität in stadtnaher und dennoch ländlicher Lage.

Ihre Aufgaben
•   Bearbeitung und Beurkundung von Personenstandsfällen
•   Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung von Eheschließungen
•   Beurkundung aller namensrechtlicher Erklärungen
•   Beurkundung von Kirchenaustrittserklärungen
•   Fortführen von Personenstandsbüchern bzw. -registern
•   Beurkundung von Folgeeintragungen in die Personenstandsbücher für Geburten, 

Eheschließungen und Sterbefällen
•   Ausstellen von Personenstandurkunden
•   Erstellung von Gebührenbescheiden
•  Friedhofsverwaltung
• Ortsbehörde Rentenstelle
•   Allgemeine Verwaltungsaufgaben (Beglaubigungen, Auskunftserteilungen allge-

meiner Art)
•   Vertretung für die Geschäftsstelle des Ortschaftsrats
 
Eine Anpassung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.
 
Ihr Profil
•   Eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten (Fach-

richtung Landes-/Kommunalverwaltung) bzw. eine Ausbildung für den mittleren 
Verwaltungsdienst

•   Alternativ ein abgeschlossenes Studium für den gehobenen nichttechnischen Ver-
waltungsdienst (Diplom-Verwaltungswirt/-in (FH) bzw. Bachelor of Arts - Public 
Management (B. A.)), Weiterbildung zum/zur Verwaltungsfachwirt/-in

•  Erste Kenntnisse im Personenstandswesen sind von Vorteil
•   Team- und Kooperationsfähigkeit, sicheres Auftreten und Freude am Umgang mit 

Menschen unterschiedlichster Kulturkreise zeichnen Sie aus
•   Selbstständiges, verantwortungsbewusstes, zielorientiertes und sorgfältiges Arbei-

ten setzen wir ebenso voraus wie aktuelle EDV-Kenntnisse und die Bereitschaft zu 
regelmäßiger Fortbildung

•   Flexibilität - gelegentlicher Einsatz auch bei Samstagstrauungen
 
Wir bieten Ihnen
•   Einen (krisen-)sicheren modernen Arbeitsplatz mit einer unbefristeten Tätigkeit in 

Vollzeit (39 Wochenstunden)
•   Eine leistungsgerechte Vergütung bei Vorliegen der persönlichen und tariflichen 

Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 9b TVöD inklusive Zusatzrente (ZVK), Leis-
tungsentgelt, Jahressonderzahlung und einen Zuschuss zu vermögenswirksamen 
Leistungen

•   Ein abwechslungsreiches und interessantes Aufgabengebiet in einem leistungs-
starken Team sowie eine fundierte Einarbeitung

•   Flexible Arbeitszeiten, Vereinbarkeit von Beruf und Familie durch Gleitzeit sowie 
nach Absprache Möglichkeit zur Arbeit im Homeoffice

•   Möglichkeiten für bezahlte Freistellungen zur Ermöglichung einer persönlichen Aus-
zeit, Jubiläumszuwendungen, Heiligabend und Silvester dienstfrei

•   Vielseitige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•   Fahrtkostenzuschüsse für den ÖPNV und ein zinsloses Darlehen für einen Fahr-

radkauf
•   Angebote zur Gesundheitsförderung u.a. eine finanziell geförderte Firmenfitness-Mit-

gliedschaft
•   Zuschuss zur Notfallbetreuung im Kindernest
•   Mitarbeitendenrabatte zahlreicher Anbietender (Corporate benefits)
 
Unter jobs.friedrichshafen.de erfahren Sie mehr über unsere vielfältigen Karriere- und 
Entwicklungsmöglichkeiten und unsere Angebote für Mitarbeitende.
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung bis 18.03.2025 auf 
dem Bewerberportal der Stadt Friedrichshafen un-
ter jobs.friedrichshafen.de ein oder richten sie an 
die Ortsverwaltung Ailingen, Hauptstraße 2, 88048 
Friedrichshafen.

Für Rückfragen zum Stelleninhalt oder sonstigen Auskünften steht Ihnen Frau Schlett von 
der Ortsverwaltung Ailingen, unter der Telefonnummer 07541 507 102 gerne zur Verfügung.

Haus der Pflege St. Martin 
Pflegewohnen, Wohnungen 
Ittenhauser Straße 19, 
88048 Friedrichshafen 
Telefon 07541 60 348-0 
E-Mail:  martin.ailingen@stiftung-liebenau.de

Wohnanlage Berg 
Berger Halde 10, 88048 Friedrichshafen 
Telefon 07541 392 744 
E-Mail: berg.wohnanlage@stiftung-liebenau.de 

Sozialstation St. Anna 
Karl-Fränkel-Ring 1, 88074 Meckenbeuren 
Telefon 07542 22928 
E-Mail:  sozialstation.meckenbeuren@

stiftung-liebenau.de 
Home: www.stiftung-liebenau.de
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Familientag im Kindergarten Berg
Jährlich wechselnd veranstalten wir – das 
Team des Kindergarten Berg – einen Tag 
der unseren Mamas bzw. Papas gewidmet 
ist. Dieses Jahr wurden die Papas einge-
laden.
 

Am 6. März 2025 war es endlich soweit 
und wir – die Kinder des Kindergartens 
Berg – durften mit unseren phantastischen 
Papas in der Sporthalle in Ailingen turnen.
 
Mit einem gemeinsamen Aufwärmlied star-
teten wir in ein paar aktive Stunden. An 
verschiedenen Stationen zeigten wir unse-
ren Papas wie toll wir balancieren, sprin-
gen, klettern und rutschen können. Das 
war ganz schön anstrengend. Nach einer 
ruhigen und entspannten Papa-Kind-Mas-
sage unter dem Motto „Autowaschanlage“ 
war der Nachmittag leider schon vorbei.
 
Wir freuen uns jetzt schon auf den Mama-
tag im nächsten Jahr!
 
Liebe Grüße
die Kinder und das Team
des Kindergarten Berg

Kindergarten Ave Maria
„KIGA-HURRA“
 Der Auftakt unserer Fasnetszeit war in 
diesem Jahr der große Jubiläumsumzug 
unserer Narrenzunft Ailingen. Kunterbunt 
verkleidet zogen einige Kinder vom Kin-
dergarten Ave Maria mit ihren Eltern durch 
die Straßen von Ailingen. Mit den Kindern 
erarbeiteten wir unseren Ruf „Kiga-Hurra“, 
der gemeinsam von unserem Kindergarten 
und dem Kindergarten Haldenberg durch 
die Straßen hallte und welcher uns die ge-
samte Fasnetszeit begleitete.
 „Kiga-Hurra“ hieß es auch bei der Narren-
vorstellung der Zünfte rund um Ailingen 

(Ailingen, Lottenweiler, Berg) in unserem 
Kindergarten. Vielen Dank für die tolle und 
lehrreiche Häsvorstellung. Dieses nimmt 
unseren Kindergartenkinder in jedem Jahr 
die Angst vor den Maskenträgern.
 Immer wieder fand bei uns im Kindergar-
ten von Eltern und Erzieherinnen angebo-
tenes Kinderschminken statt. Wilde Tiger 
und Leoparden sausten dann durch den 
Kindergarten, genauso wie zauberhafte 
Einhörner und Feen….
 „Kiga-Hurra“ hieß es auch bei der Seni-
orenfasnet im Roncalli-Haus, zu der un-
sere Großen (unsere „Schnellen Blitze“ 
- den Namen haben sie sich zu Beginn 
des Kindergartenjahres selbst überlegt) 
herzlich eingeladen wurden. Das Motto 
lautete: „Ein bisschen Spaß muss sein“. 
Wir studierten zu dem gleichnamigen Lied 
einen Tanz ein und führten diesen den Se-
nioren auf. …Dann ist die Welt voll Son-
nenschein… Wir verkleideten uns auch 
als Sonnen und schenkten den Senioren 
von unserer mitgebrachten großen Sonne 
einen Sonnenstrahl auf dem stand „ein 
Sonnenstrahl für dich“. Gemeinsam mit 
den Senioren das Mitmachlied von „Hans 
Nasens Fahrrad“ zu singen war wunder-
bar für alt und jung und wir hatten mächtig 
Spaß. Bei dem Lied vom Gehrenmänn-
le konnten natürlich alle mit einstimmen. 
Vielen Dank, dass wir immer ein Teil eurer 
Fasnet sein dürfen.
 Auch in diesem Jahr besuchten wir das 
Gehrenmännles Loch. Geheimnisvoll und 
aufregend fanden es die Kinder, als sie mit 
einer Taschenlampe in die Höhle leuchte-
ten, dort einiges entdeckten und der Sage 
lauschten. Ein herzliches Dankeschön an 
die Gehrenmännle für Ihre Zeit.
 

Am Gumpigen hörte man ebenso lautstark 
„Kiga-Hurra“ bei unserem bunten Fasnets-
ball im Kindergarten. Mit viel Musik, lusti-
gen Tanzspielen und einem leckeren Fas-
netsbuffet, welches von unseren Eltern 
gezaubert wurde, verging die Zeit wie im 
Fluge. Vielen Dank für Ihre leckere Mit-
hilfe! Die Schalmeien und Ailinger Narren 
kamen wie jedes Jahr bei uns vorbei. Das 
ist immer ein besonderes Highlight für die 
Kinder. Wir hatten viel Spaß beim Tanzen 
und Singen mit ihnen. Ein „Kiga-Hurra“ 
Danke dafür! So war es ein rundum ge-
lungener Tag.
Bei einer partizipativen Abstimmung 
wünschten sich die Kinder für die Fas-
netszeit noch ein Kinderkino mit Popcorn.
Unser Rabe Abraxas, der oft im großen 
Kreis mit allen Kindern dabei ist, war natür-
lich auch in der Fasnetszeit unter uns. Als 
Pirat verkleidet bereitete er den Kindern 
große Freude. Doch eines Morgens ist er 
mit Bauchschmerzen aufgewacht – hatte 
er evtl. zu viele Bonbons genascht ?
Zum Glück ging es ihm bald wieder gut… 
Einen herzlichen Gruß von den Kindern 
und Erzieherinnen aus dem Kindergarten 
Ave Maria

Unser Rabe Abraxas, der oft im großen 
Kreis mit allen Kindern dabei ist, war natür-
lich auch in der Fasnetszeit unter uns. Als 
Pirat verkleidet bereitete er den Kindern 
große Freude. Doch eines Morgens ist er 
mit Bauchschmerzen aufgewacht – hatte 
er evtl. zu viele Bonbons genascht …😊😊?
Zum Glück ging es ihm bald wieder gut…
 Einen herzlichen Gruß von den Kindern 
und Erzieherinnen aus dem Kindergarten 
Ave Maria

Fasnet im Wald
Auch in diesem Jahr feierten die Kinder im 
Waldkindergarten wieder richtig Fasnet!
Zur Einstimmung kamen fast 20 Häfler Nar-
ren, vom Seewaldkobold über den Pau-
liner Kuckuck bis hin zum Bächlesfischer, 
um ihre schönen Kostüme und Masken 
vorzustellen. Die Kinder wussten bereits 
sehr viel, denn schon Tage zuvor wurde 
der Narrenmarsch von der „Petersilie aus 
Friedrichshafen“ gesungen und natürlich 
sämtliche Narrenrufe geübt. Trotzdem ist 
es immer spannend und aufregend, wenn 

Kindergartennachrichten
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die Narren dann in echt da sind und auch 
mal die Masken über ihr Gesicht ziehen 
– da gruselt es dann den Ein oder Ande-
ren doch .

Am „gumpigen“ Donnerstag wurde dann 
ausgelassen gefeiert. Leider meinte es das 
Wetter nicht so gut mit uns und wir muss-
ten uns recht bald in die Hütte und den 
Bauwagen zurückziehen. Aber die gute 
Laune ließen wir uns nicht nehmen, denn 
richtige Mäschkerle halten das aus.
Bereits einen Tag später durften dann die 
größeren Kinder zum Gehremännlesloch 
kommen, um dort eine Abordnung der 
Gehrenmännle in ihrer Höhle zu treffen. 
Bei bestem Wetter und fröhlicher Stim-
mung war es eine Leichtigkeit dort hin zu 
laufen und mittags wieder zurück.
 An dieser Stelle möchten wir uns ganz 
herzlich bei allen Narren – ob aus Fried-
richshafen oder Ailingen bedanken, dass 
wir so tolle gemeinsame Aktionen hatten 
und ihr unseren Waldkindern interessan-
te, närrische und süße Fasnetserlebnisse 
ermöglicht habt. DANKE!
Bis zum nächsten Jahr  
ALI - GERO   und 
GOCKELORES – KIKERIKI
 
Für den Waldkindergarten
Christiane Zeller

Schulnachrichten

Tipps und Infos für Gäste und Einheimische

Die Narren waren 
los!!
 

Frühmorgens zum Schulstart wurden die 
Prinzessinnen, Hexen, Füchse, Bienen, 
Frösche, Pilze, Polizisten, Cowboys, Harry 
Potters, Hermines… und viele mehr in ih-
ren bunten und kreativen Verkleidungen 
mit viel Musik am „Gumpigen“, diesem 
besonderen Tag der Hochfasnet, begrüßt. 
Doch zuerst ging es für alle in den „Unter-
richt“, welcher an diesem närrischen Tag 
vor allem mit Spielen, Tanzen und Singen 
gestaltet war.
 

Die Narren waren los!! Endlich um 9.30 
Uhr befreiten die Hästräger aus Ailingen 
und Lottenweiler die sehnsüchtig warten-
den Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule.
 

Die Schalmeien sorgten mit ihren Instru-
menten und Musikstücken für super Stim-
mung vom Erstklässler bis zum Viertkläss-
ler, den Lehrerinnen und Lehrern, sowie der 
Schulleiterin, Monika Schellhaase. Alle fei-
erten die Befreiung mit Singen, Tanzen und 
vielen Polonaisen treppauf, treppab durch 
das ganze Grundschulgebäude. Waldhe-
xen, Gehrenmännle, Guntenbach-Füchse 
und Riedhänsele übernahmen die Füh-
rung. Sie kamen in die Klassenzimmer und 
feierten mit den Kindern auf den Fluren und 
natürlich „Ali-Gero“-Rufen.
Anschließend wurde der Narren-Baum, 
nun schon zum zweiten Mal für die Grund-
schule, mit großer Freude aufgestellt und 
mit Polonaisen immer wieder umrundet.
Ein herzliches Dankeschön an die Narren-
zünfte in Ailingen und Lottenweiler für die-
se tolle Befreiung!! Wir freuen uns schon 
auf nächstes Jahr! Ali-Gero!!

IBO
19.  bis 23. März
4 MESSEN + 1 TER-
MIN + 1 EINTRITT = 
GROßES BESUCHE-
RINTERESSE
Das ist das Erfolgs-
konzept der vier Pa-
rallelveranstaltungen 

GARTEN & AMBIENTE Bodensee, der gro-
ßen Frühjahrsmesse IBO, der Neues Bau-
En und der URLAUB FREIZEIT REISEN. 
Infos unter www.ibo-messe.de

Generalversammlung des Ver-
kehrsvereins Ailingen e.V.
Termin:  Montag, 31. März 2025 
 um 18.30 Uhr
Ort:   Rathaus Ailingen / Bürgersaal
 
Tagesordnung:
 
 1. Rückblick 2024
 2. Statistiken

 3. Kassenbericht und Bericht der Kas-
senprüfer

 4. Entlastung der Kasse und der Vor-
standschaft

 5. Neuwahlen – 1 Kassenprüfer/-in
 6. Zukunft Tourist-Informationen Ailingen 

und Friedrichshafen
 7.  Zukunft Verkehrsvereine Friedrichsha-

fen und Ailingen
 8. Auflösung des Verkehrsvereins Ailin-

gen e.V.
 9.  Ausblick 2025
10. Anträge
11.  Ideen, Anregungen und Verschiedenes
 
Bitte reichen Sie eventuelle Anträge zur 
Mitgliederversammlung spätestens 2 Wo-
chen vorher schriftlich mit Begründung ein. 
Später eingehende Anträge können nur 
beraten werden, wenn zwei Drittel der an-
wesenden stimmberechtigten Mitglieder 
die Dringlichkeit anerkennen.

Andreas Lipp
Vorsitzender

Aktuelle Informationen zu den Häfler Bä-
dern unter www.bäder.friedrichshafen.de

Sportbad Friedrichshafen
Öffnungszeiten Badbereich:
Mo: 14 - 21 Uhr
Di: 7 - 21 Uhr
Mi: 9 - 21 Uhr
Do: 7 - 21 Uhr
Fr - So: 9 - 21 Uhr
Öffnungszeiten Saunabereich:
Mo: 14 - 21 Uhr; 
Montag ist Damensaunatag.
Di - So: 10 - 21 Uhr
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UNSERE VERANSTALTUNGSTIPPS 
Samstag, 15. März, 11 - 12:30 Uhr
KinderKrimiFestival: „Die Drei ???”
Lesung mit Cally Stronk und Christian 
Friedrich
mit Anmeldung
Infos: www.medienhaus-am-see.de

Samstag, 15. März, 14 bis 16 Uhr,
Spielend lernen: Schulmuseum goes 
Zeppelin Museum - Interaktive Fami-
lienführung
mit Anmeldung
Zeppelin-Museum
Infos: www.zeppelin-museum.de

Samstag, 15. März, 17 Uhr
Stadtorchester Friedrichshafen –
Classic Winds – Vom Dunken zum Licht
Graf-Zeppelin-Haus
Infos: www.kulturbüro.friedrichshafen.de

Sonntag, 16. März, 17 Uhr
Begegnungskonzert: Orchester aus 
Sarajevo und Jugendsinfonieorches-
ter treten gemeinsam auf
Musikschule Friedrichshafen
Infos: 
www.musikschule.friedrichshafen.de

Mittwoch, 19. März, 10:30 - 11 Uhr
KinderKrimiFestival: Kamishibai „Ali 
Baba und die 40 Räuber“
mit Anmeldung
Ausguck im Medienhaus am See
Infos: www.medienhaus-am-see.de
--------------------------------------------

WEITERE VERANSTALTUNGEN unter
www.friedrichshafen.de/tourismus/
veranstaltungen/

UNSERE SERVICELEISTUNGEN: 
 Informationen 
 - Unterkünfte 

 - Ausflugsziele 
 - aktuelle Veranstaltungen 
  

 Verkauf 
 - Bodensee Card PLUS 

 - Tickets Ravensburger Spieleland 
 - Broschüren der Ailinger Künstler 
 - Wanderkarten und -bücher 
 - Der Ailinger Haldenberg (Rainer Barth) 
 - Seeberge und Seeblicke (Rainer Barth) 
 -  Souvenirs (Hafentässle, Häfler Re-

genschirm, Bio-Bienenwachstücher, 
Magnete, Stofftaschen, Apfelboxen 
und Apfelteiler, Schlüsselanhänger 
aus Holz in Form des Bodensee oder 
als Apfel) 

 -  Friedrichshafener Geschenkgut-
schein 

 Verkauf Jubiläumsartikel 
 - Jubiläumsbuch 1250 Jahre Ailingen
 - Jubiläumtäschle 1250 Jahre Ailingen 
 - Ailinger Jubiläums-Mostschorle

 Verleih 
 -  Forscher- und Entdecker-Rucksäcke 

inkl. Ausstattung 
 - Rückentrage 
 - Bollerwagen 
 - Picknick-Korb mit Geschirr und Decke 
 - Nordic-Walking-Stöcke 
 -  Fahrräder für Erwachsene und Kin-

der, Anhänger, Kindersitze, Familien-
rad, Tandem

Öffnungszeiten Tourist-Information
Winter: November bis März
Mo, Di und Do     09.00 - 12.00 Uhr
Im Erdgeschoss des Rathauses
Telefon 07541/507-222
tourismus@ailingen.de
www.ailingen.de 
Ihre Ansprechpartnerinnen:
Carmen Eisele und Ingrid Wackler

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde 
Adressen und Hinweise
Pfarrer Volker Kühn 
Telefon: 07541/51188
Fax 07541/583498
Ailingen, Kirchweg 10

E-Mailadresse: 
Pfarramt.Ailingen@elkw.de
Homepage: www.ailingen-evangelisch.de
Bankverbindung: 
Sparkasse Bodensee, 
IBAN DE65 6905 0001 0023 537368

Pfarrbüro Öffnungszeiten:  
Dienstag 08.00-13.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 - 13.00 Uhr 

Sprechzeiten mit dem Pfarrer nach tele-
fonischer Vereinbarung

Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle,
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180

Psychosoziale Beratungs- und ambu-
lante Behandlungsstelle für Suchtkran-
ke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180

Bücherei: 
Nach jedem Gottesdienst und nach jeder 
Veranstaltung im Gemeindezentrum besteht 
die Möglichkeit, Bücher auszuleihen.

Telefonseelsorge: 
0800 - 111 0 111 (gratis, 24 h am Tag)

Der Sonntag / Gottesdienst 

Sonntag, 16. März  2025 – Septuagesimä 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, 

Pfarrer Volker Kühn
 (Gottesdienst in Oberteurin-

gen um 9.00 Uhr mit Pfarrer 
Volker Kühn)   

Wochenspruch:   Wir liegen vor dir mit un-
serem Gebet und ver-
trauen nicht auf unsre 
Gerechtigkeit, sondern 
auf deine große Barm-
herzigkeit. (Dan 9,18) 

Wochenlied:   EG 342 Es ist das Heil 
uns kommen her

  EG 452 Er weckt mich 
alle Morgen 

Predigttext: Pred 7,15-18: Gottesfurcht 
und Gelassenheit 
 
Organistin: Frau Urbanek

Einladung zu den Gottesdiensten 
Sonntag, 23. März 
09.00 Uhr  Gottesdienst (Prädikant) 
Sonntag, 30. März 
10.15 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Vol-

ker Kühn) 
Sonntag, 06. April
09.00 Uhr  Gottesdienst (Pfarrerin 

Sylvia Nölke) 
Sonntag, 13. April
10.15 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Vol-

ker Kühn) musikalisch mit-
gestaltet vom Gospelchor

Gründonnerstag, 17. April
19.00 Uhr  Einladung nach Oberteu-

ringen (Pfarrerin Sylvia 
Nölke)

Karfreitag, 18. April  
10.15 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Vol-

ker Kühn) musikalisch mit-
gestaltet vom Kirchenchor 

Ostersonntag, 20. April 
10.15 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Vol-

ker Kühn) 
 mit Taufen Familien Jung 

und Schaf
Ostermontag, 21. April
10.15 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Joa-

chim Krüger i.R.)
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Aktuelles vom 17.03. - 23.03.2025 

Dienstag, 18.03.2025 
10.30 Uhr  Stuhl-Yoga im Ev. Gemeinde-

zentrum 
Mittwoch, 19.03.2025 
10.00 Uhr  Krabbelgruppe
15.00 Uhr  Konfirmanden-Unterricht 
Donnerstag, 20.03.2025 
09.30 Uhr  Flötenensemble-Probe 
Freitag, 21.03.2025 
20.00 Uhr  Gospelchor-Probe 
Sonntag, 23.03.2025 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Prädikant

Abendmusik – Die vier Elemente – in 
der Ev. Kirche in Oberteuringen

22. März 2025, 19:00 Uhr
Musik: Blockflötenensemble Ailingen

Bilder: Christa Thoma
Lesungen: Pfarrerin Sylvia Nölke

Leitung: Beate Mau
Eintritt frei

Vorankündigung Seniorenkreis!!
Liebe Seniorinnen und Senioren,
das nächste Treffen des Seniorenkreises 
findet am Dienstag, 25. März um 14:30 
Uhr im evang. Gemeindezentrum statt. 
Es gibt leider eine kleine Programmände-
rung, da unser Referent, Herr Georg Hes-
se, krankheitsbedingt absagen musste. 
Frau Plachta springt für ihn ein und wird 
mit uns Gymnastik machen und die Früh-
jahrsmüdigkeit vertreiben. Ganz nach dem 
Motto – Bewegung tut gut!
Wir freuen uns über viele Gäste.
Ihr Team des Seniorenkreises

Vorankündigung!!
Gemeindeessen in Ailingen

am Samstag, den 29. März 2025
von 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr 

im Evangelischen Gemeindezentrum 
Ailingen, Kirchweg 8.

 
Die Kirchengemeinde lädt ein zu einem Es-
sen für Jedermann/frau. Angeboten wird 
ein gutes Eintopf-Gericht mit Brot zu ei-
nem Richtpreis von 2.- Euro. Getränke 
und Kuchen auf Spendenbasis. 
Nächster Termin ist der 26. April 2025. 
Wir freuen uns auf Sie!

Evang. Diakoniestation 
ambulante Dienste 
gGmbH 
Pflegedienst:  
Stefan Kluth: 
07541 / 9226-56 
Nachbarschaftshilfe: 
Mechthild Kuhnle:  
Iris Meier: 07541 / 9226-58 
Essen auf Rädern: 
Helene Fellner: 
07541/ 9226-22

Katholische Seelsorgeeinheit IV
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen
Pfarrer Reinhard Hangst
Tel. 07546/5276
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de
Gemeindereferentin Julia Willers
Büro: 07541/603394-2
(donnerstags 15-16:45 Uhr)
Mobil: 0160/99529891
E-Mail: Julia.Willers@drs.de
Web: https://se-aeto.drs.de

Pfarramt
St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str. 3
88048 Friedrichshafen
Tel. 07541/603394-0
Fax-Nr. 07541/603394-8
E-Mail:
stjohannesbaptist.ailingen@drs.de
Pfarramtssekretärin: Barbara Graf

Öffnungszeiten
Mittwoch  15 – 17 Uhr
Donnerstag  09 – 12 Uhr

Bankverbindung:
Kath. Pfarramt Ailingen
IBAN: DE44 6905 0001 0020 1130 64

Pfarramt St. Petrus und Paulus,
Ettenkirch
Ittenhauser Str. 3, Tel. 07541/603394-0
stpetrusundpaulus.ettenkirch@drs.de
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp
Pfarramt St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276
E-Mail: stmartin.oberteuringen@drs.de
Pfarramtssekretärinnen: Karin Müller u. 
Heike Schorpp

St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str.  3, Tel.  (07541) 6033940

Samstag, 15. März
16:00 Uhr Erklärende Eucharistiefeier 

mit den Erstkommunionkin-
dern

Sonntag, 16. März, 2. Fastensonntag
08:30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 20. März
08:30 Uhr  Eucharistiefeier im Roncalli- 

Haus
Samstag, 22. März
18:00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 23. März, 3. Fastensonntag
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
 

St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Petrus-Mohr-Weg 3, Tel. (07546) 2117

Samstag, 15. März
18:00 Uhr Eucharistiefeier in St. Silves-

ter Hirschlatt
Sonntag, 16. März, 2. Fastensonntag
10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier in St. Sil-

vester Hirschlatt
Dienstag, 18. März 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in St. Silves-

ter Hirschlatt
Samstag, 22. März
11:00 Uhr Tauffeier für das Kind Mara 

Kaiser in St. Silvester 
Hirschlatt

Sonntag, 23. März, 3. Fastensonntag
10:00 Uhr Eucharistiefeier in St. Silves-

ter Hirschlatt
11:15 Uhr Tauffeier für das Kind Fritz 

Bernhard
 

St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martinus-Platz 4, Tel. (07546) 5276

Freitag, 14. März 
08:00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 16. März, 2. Fastensonntag
10:00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet 

von dem Kirchenchor und Fa-
miliengottesdienst

11:15 Uhr Tauffeier für das Kind Elias 
Bosch

Mittwoch, 19. März, Josefstag
18:00 Uhr  Eucharistiefeier
Freitag, 21. März 
8:00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 22. März
16:00 Uhr Erklärende Eucharistiefeier 

mit den Erstkommunions-
kindern

Sonntag, 23. März, 3. Fastensonntag
08:30 Uhr Eucharistiefeier

MITTEILUNGEN
 
Aus unserer Seelsorgeeinheit
 
Schrifttexte
Sonntag, 16. März, 2. Fastensonntag
LI: Gen 15, 5-12.17-18; LII: Phil 3, 17-4, 1; 
Ev: Lk 9, 28b-36
Sonntag, 23. März, 3. Fastensonntag
LI: Ex 3, 1-8a.13-15; LII: 1 Kor 10, 1-6.10-
12; Ev: Lk 13, 1-9
 
Caritas-Fastenopfer –
Sonntag, 16. März
 
Pilgerfahrt Irland
Vom 20.05. – 27.05.2025 mit Herrn Pfarrer 
Reinhard Hangst, Oberteuringen.
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Informationen auf unserer Homepage und 
auf www.pilgerstelle-rs.de
Es sind noch Plätze frei.
 
Aus unserer Gemeinde

In eigener Sache - Dringend!
Unser Mesner-Team sucht weitere Ver-
stärkung!
Bitte melden Sie sich!
Für nähere Informationen stehen Frau 
Strobel und Herr Pfarrer Hangst gerne 
zur Verfügung.

Erstkommunion 2025
Der vierte Gruppentag für die 
Erstkommunion-Vorbereitung, 

Kirchenrallye für die Ailinger und Ettenkir-
cher Kommuniokinder ist am Samstag, 
22.03.2025 von 9:30 bis 11:00 Uhr in der 
Kirche in Ailingen.
 
KOMM MACH MIT – KGR-Wahl
am 30. März 2025
Am 30. März haben alle Katholiken und 
Katholikinnen ab 16 Jahre die Chance, ihre 
Kirche vor Ort mitzugestalten. Mit der Wahl 
des Kirchengemeinderats bestimmen sie, 
wer der katholischen Kirche vor Ort ein 
Gesicht gibt.
Deshalb: Gehen Sie zur Wahl und zeigen 
Sie so, dass Sie die Entwicklung der Kirche 
mitbestimmen wollen! Eine hohe Wahlbe-
teiligung stärkt auch den Kandidatinnen 
und Kandidaten den Rücken.
Unsere Kirche hat viele Herausforderun-
gen zu bewältigen: In einer pluralen Ge-
sellschaft sucht sie Wege, um den christ-
lichen Glauben zur frohen und hilfreichen 
Botschaft für die Menschen zu machen. 
Und nicht zuletzt ist der Erneuerungspro-
zess der Kirche selbst im Gange.
Deshalb: Machen Sie am 30. März von 
Ihrem Wahlrecht Gebrauch - gestalten Sie 
die Zukunft Ihrer Kirche mit!
Wählen können Sie am Sonntag, 
30.03.2025 von 9:00-18:00 Uhr im Ron-
calli-Haus.
Ihre Briefwahlunterlagen können Sie vorab 
oder bis spätestens Sonntag, 18:00 Uhr 
im Briefkasten des Pfarrhauses einwerfen.
 

Grandioses Konzert am Flügel des Ron-
calli - Saals
Am 9. März kehrte die Pianistin Janka 
Hobe ins Roncalli-Haus nach Ailingen zu-
rück. Es war schon viele Jahre her, als sie 
hier ihr letztes Konzert gab.
Die vielen Konzertbesucher*Innen, aus al-
len 3 Gemeinden der SE und darüber hin-
aus, wurden vom gewählten Vorsitzenden 
der Kirchengemeinde, Albert Elbs begrüßt. 
Das    Publikum seinerseits begrüßte die 

Künstlerin mit einem kräftigen Applaus.
Voller Spielfreude und Witz begann sie ihr 
Programm mit Beethoven (Sonate Nr. 18). 
Musik von Grünfeld und Chaminade brach-
te danach beschwingte Takte ins Roncal-
li-Haus, bevor energievolle Rhythmen der 
argentinischen Folklore in den „Danzas 
Argentinas“             von Alberto Ginastera 
das Programm beschließen sollten.
Dies gelang nicht ganz so wie geplant, 
denn die Pianistin durfte sich erst nach 2 
Zugaben  verabschieden.
Wir danken der Künstlerin für das Bene-
fiz-Konzert, dessen Spendeneinnahmen 
für die Erhaltung bzw. Instandsetzung “sa-
kraler Gebäude” innerhalb der Seelsorge 
eingesetzt wird.
Und nicht zuletzt natürlich herzlichen Dank 
an die vielen Zuhörenden, die wie oben er-
wähnt in großer Zahl gekommen waren um 
diesem tollen Konzert zu lauschen!
 

Josefsfest
Die KAB Ailingen feiert am 
Mittwoch, 19.03.2025 das 
Josefsfest. Beginn ist um 18 
Uhr mit einem Gottesdienst in 
der Kirche St. Martin in Ober-
teuringen.

Wir treffen uns um 17.30 Uhr in Ailingen 
am Rathausplatz, um Fahrgemeinschaf-
ten zu bilden.
Anschließend gemütliches Beisammensein 
im „Wirtshaus an der Rotach“ (Sportgast-
stätte), Augus tin-Bea-Straße 17 in Ober-
teuringen.

Was sonst noch interessiert
 
Urlaub der Sinn macht
Urlaub machen und gleichzeitig Gutes 
tun. Das ist bei uns bei der Campingkir-
che möglich. Im Team gestalten wir Kinder-
stunden mit Bastelangeboten und Musik, 
Jugendabende und Gottesdienste direkt 
am Bodensee. Jede:r kann so seine ei-
genen Talente einbringen, egal ob im mu-
sischen, im kreativen oder im handwerk-
lichen Bereich. Denn auch für die Küche 
und den Auf – und Abbau werden Men-
schen gesucht.
Wir suchen Familien, junge Erwachsene, 
Alleinstehende, Senioren und nach Ab-
sprache ist auch die Mitnahme von Haus-
tieren erlaubt. Auch freuen wir uns für über 
Mitarbeitende, die nur eine Woche Zeit ha-
ben. Dies kann im Anmeldeprozess unter 
Kommentare vermerkt werden.
Bei Fragen dürfen Sie sich gerne bei Vi-
ola Schreiber unter viola.schreiber@drs.
de oder 01636722180 melden. Ich freue 
mich auf Sie
 

Besinnungstag für Frauen und 
Männer im Schönstatt-Zent-
rum Aulendorf

Thema: „Freude tut gut!“
am 26. März von 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr.
Zum Tagesprogramm gehören: Vortrag 
zum Thema, Referent:  Pfarrer Baumann. 
Möglichkeit für Gespräch, Gebet, Seelsor-
ge oder Beichte, spirituelle Impulse zum 
Thema, Heilige Messe.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 28,00 Euro 
einschl. Mittagessen und Nachmittags-
kaffee.  

Anreise mit dem Bus:
07.55 Uhr  Friedrichshafen, Hohenstau-

fen Platz
08.00 Uhr   Ailingen, Rathaus
08.05 Uhr Eggenweiler
08.10 Uhr Brochenzell, Kirche
08.20 Uhr Meckenbeuren, Bahnhof
Anmeldung zur Busfahrt (Sie sind dann 
gleichzeitig auch für den Tag angemeldet) 
bei:
Frau Winstel, Ailingen, Friedrichsh.
Tel. 07541 55746
Frau Keckeisen, Broch. Meck. Ettenk. 
Tel. 07542 2796
Der Besinnungstag wird ebenfalls am 
25. und am 27. März angeboten. An-
fahrt dann mit eigenem Auto oder Zug. 
Anmeldung dafür bei Adelheid Sugg Tel. 
017620985970
 
Ich wünsche dir Leben –
Segen für Frauen und Familien, die ein 
Kind erwarten am 22. März 
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt 
Frauen, die ein Kind erwarten und ihre 
Familien am Samstag, den 22.03.2025 
um 15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schön-
statt-Kapellchen ein. Der Priester spendet 
am Ende der Feier jeder Mutter einzeln den 
Segen. Leben braucht Gottes Segen. Vor 
allem die Zuwendung dessen, von dem 
alles Leben kommt.
Eine freiwillige Anmeldung ist bei Agnes 
Forderer unter der Tel. Nr. 07527/4400 oder 
per E-Mail: Josef.Forderer@t-online.de 
möglich.
 
Berufungs-Wochenende für junge Frau-
en
„Was ist mein Weg?“ ist Thema beim Be-
rufungswochenende, zu dem die Schön-
stätter Marienschwestern vom 28. – 30. 
März ins Schönstatt-Zentrum Liebfrauen-
höhe einladen. Die Tage sind ein Ange-
bot für junge Frauen (18 – 30 Jahre), die 
sich eine kleine Auszeit nehmen möchten, 
um der persönlichen Berufung nachzu-
spüren, um auf Gott zu hören und seinen 
Plan für das eigene Leben zu entdecken. 
Zum Programm der Tage gehören: Im-
pulse, ein Berufungszeugnis, Austausch, 
Zeit für mich und Zeit für Gott. „Nur we-
nige Menschen ahnen, was Gott aus ih-
nen machen würde, wenn sie sich der 
Führung der Gnade rückhaltlos übergä-
ben.“ (Ignatius von Loyola)Information 
und Anmeldung: Schwester M. Bian-
ca Wörz, sr.bianca@liebfrauenhoehe.de, 
Whats-App: 01573 80 90 223, www.lieb-
frauenhoehe.de
 
Mitfeier der Kar- und Ostertage 
vom 17. – 20. April
Zur Mitfeier der Kar- und Ostertage lädt 
das Schönstatt-Zenrum Liebfrauenhöhe 
vom 17. - 20. April ein. Im Mittelpunkt der 
Tage steht die eindrucksreiche Kar- und 
Osterliturgie. Impulse, Gebetszeiten und 
Zeiten der Stille helfen, das Leiden und 
die Auferstehung des Herrn bewusst mit-
zufeiern. Die Teilnehmer sind eingeladen, 
dem Geheimnis dieser besonderen Tage 
nachzuspüren. Die Teilnahme beinhaltet 
zwei Tage Stillschweigen. 
Information und Anmeldung: Schön-
statt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 
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72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, 
www.liebfrauenhoehe.de
 

Online-Seminar „Hofübergabe 
- Hofauflösung“
Der Verband Katholisches Land-
volk veranstaltet ein eintägiges 

Online-Seminar zum Thema: „Hofüberga-
be – Hofauflösung“.
Das Seminar findet online mit webex am 
Samstag, 29.03.2025 von 9:00 - 17:00 Uhr 
statt. Mittagspause ist von 12:30 – 13:30 
Uhr.
Experten geben Auskunft zu familiären, 
betriebswirtschaftlichen und steuerlichen, 
erbrechtlichen und juristischen Fragen. Es 
zeigt auf, wo die Hürden sind und auf was 
bei einer gelungenen Hofübergabe oder 
-auflösung geachtet werden muss.
Seminargebühr: € 30,- für Nicht-Mitglieder 
// € 25,- für VKL-Mitglieder
Anmeldung bis Donnerstag, 27.03.25 an 
vkl@landvolk.deFür weitere Informatio-
nen erreichen Sie uns unter per Email vkl@
landvolk.de oder telefonisch unter 0711-
97914580.
 

Kurse, Vorträge und Seminare
Veranstalter, Anmeldung und wei-
tere Infos (wenn nicht anders an-

gegeben):
Katholische Erwachsenenbildung Boden-
seekreis e.V., 07541/ 3786072,
 info@keb-fn.de , www.keb-fn.de
 
Umgang mit Wut und Aggressivität bei 
Kindern.
Vortrag und Gespräch mit Tabea Schmidt.
Fr., 14.03., 19:30 - 21:00, Langenargen, 
Kinderkrippe Zwergenhaus.
Anmeldung erbeten, kurzfristige Teilnahme 
auch ihne Anmeldung möglich.
Veranstalter: keb FN in Kooperation mit 
Kinderkrippe Zwergenhaus.
 
Kräuter-Werkstatt im Frühling, mit Hilde-
gard Danner. Fr., 14.03., 14:00 - 16:15. Me-
ckenbeuren, Gärtnerei Stiftung Liebenau.
 
Kess erziehen. Eltern Workshop „We-
niger Stress - Mehr Freude“, mit Anett 
Fischer. ab Fr., 14.03., 19:30 - 22:00, 5 
Termine. Meckenbeuren Familientreff. An-
meldung und Veranstalter: Familientreff 
Meckenbeuren.
 
Klettern für Alle - für Menschen mit und 
ohne Beeinträchtigung. Sa., 15.03. und 
Sa., 29.03., 9:00 - 11:00, Friedrichsha-
fen, DAV-Kletterhalle, Anmeldung bis jew. 
1 Woche vorher per E-Mail an Rebecca 
Renner, r.renner@dav-fn.de
 
Fastenpredigtreihe in Tettnang: 
„Auf-Brüche – 60 Jahre Zweites Vati-
kanisches Konzil“So., 16.03., 17:00: „Kir-
che in der Welt von heute“ mit Pastoral-
referent Philip Heger.
So., 23.03., 17:00: „Die Zeichen der Zeit 
erkennen“ mit Pastoralreferentin Sabine 
Bumüller.
So., 30.03., 17:00: „Vaticanum II und der 
Dialog der Religionen“ mit Prof. Dr. Urs 
Baumann.
Kath Kirche St. Gallus, Tettnang. Veranstal-
ter: Kath. Erwachsenenbildung Tettnang.

Kopf (zu) voll mit der Organisation des 
Familienlebens? Familienmanager:in-
nen und Mental Load. Online-Workshop 
mit Brigitte Maria Lambrecht. Di., 18.03., 
20:00 - 21:45. Online per Zoom (Link nach 
Anmeldung). Veranstalter: keb FN in Ko-
operation mit keb RV und keb TUT.
 
WhatsApp und alternative Messenger. 
Online-Vortrag mit Anja Uhlenberg. Do., 
27.03., 20:00 - 21:30. Online per Zoom 
(Link nach Anmeldung). Veranstalter keb 
FN in Kooperation mit der Fachstelle Me-
dien der Diözese Rottenburg-Stuttgart
 
Elterninformation zum Mädchen-Work-
shop „Die Zyklusshow“. Brezelfrühstück 
mit Becky Kurth. Sa., 29.03., 09:30 - 11:00, 
Markdorf, Mehrgenerationenhaus. Veran-
stalter: keb FN in Kooperation mit dem 
Mehrgenerationenhaus Markdorf
 
Dem Geheimcode meines Körpers auf 
der Spur: „Die Zyklusshow - Workshop 
für Mädchen“ zwischen 10 und 12 Jah-
ren, mit Becky Kurth. Sa., 05.04., 10:00 - 
16:00, Markdorf, Mehrgenerationenhaus. 
Veranstalter: keb FN in Kooperation mit 
Mehrgenerationenhaus Markdorf
 

Nachbarschaftshilfe  
und Essen auf Rädern
wird direkt von Friedrichs-
hafen organisiert.
Telefon 22 101

Katholische
 Kirchengemeinde
 St. Nikolaus - Berg
 Schulstraße 7,
 88048 Friedrichshafen
 Tel. (07541) 51940 

E-Mail: stnikolaus.berg@drs.de

2. Fastensonntag,
Sonntag, 16. März 
07:55 Uhr  Rosenkranz
08:45 Uhr  Eucharistiefeier   
Dienstag, 18. März
19:45 Uhr  Eucharistische Anbetung
Mittwoch, 19. März
17:45 Uhr  Rosenkranz
18:30 Uhr Eucharistiefeier  
3. Fastensonntag
Sonntag, 23. März 
07:55 Uhr  Rosenkranz
08:45 Uhr  Eucharistiefeier   
 
Gottesdienste in unserer 
Seelsorgeeinheit

Samstag, 15. März
17:30 Uhr  Beichtgelegenheit (bis 
18:00 Uhr), Zum Guten Hirten
18:30 Uhr  Eucharistiefeier zum 
Sonntag, Zum Guten Hirten
2. Fastensonntag, 16. März
08:30 Uhr  Eucharistiefeier der 
poln. Gemeinde, St. Maria Jettenhausen
10:15 Uhr  Eucharistiefeier, St. Ma-
ria Jettenhausen
Montag, 17. März
10:00 Uhr Eucharistische Anbe-
tung, Zum Guten Hirten          
Dienstag, 18. März

08:00 Uhr  Eucharistiefeier, St. Maria Jet-
tenhausen

18:00 Uhr  Rosenkranz, Zum Guten Hir-
ten

18:30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. 
Eucharistische Anbetung, 
Zum Guten Hirten

Donnerstag, 20. März
18:30 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. 

Eucharistische Anbetung, St. 
Maria Jettenhausen

Freitag, 21. März
08:00 Uhr  Eucharistiefeier, Zum Guten 

Hirten
Samstag, 22. März
16:00 Uhr  Hochzeitsjubiläumsfeier Sab-

rina und Klaus Deike-Maier, 
Zum Guten Hirten

18:30 Uhr  Eucharistiefeier zum Sonntag, 
Zum Guten Hirten

3. Fastensonntag, 23. März
08:30 Uhr  Eucharistiefeier der poln. Ge-

meinde, St. Maria Jettenhau-
sen

10:15 Uhr Eucharistiefeier, St. Maria Jet-
tenhausen

11:00 Uhr Familiengottesdienst, Eucha-
ristiefeier, Zum Guten Hirten

Ansprechpartner für die Gemeinden St. 
Nikolaus Berg, St. Maria Jettenhausen 
und Zum Guten Hirten, Friedrichsha-
fen sind:
Pfarrer Rudolf Bauer
Pfarramt St. Maria, Tel. 53084
E-Mail: Rudolf.Bauer@drs.de
Sprechstunde nach telefonischer Verein-
barung
Gemeindereferentin Adelheid Eisele
Pfarramt Zum Guten Hirten, Tel. 3887412
E-Mail: Adelheid.Eisele@drs.de
Im Gemeindebüro St. Nikolaus ist ger-
ne für Sie da:
Pfarramtssekretärin Cornelia EllemSchul-
straße 7, Tel. 51940
E-Mail: Cornelia.Ellem@drs.de
Dienstzeiten Pfarrbüro:
Mittwoch: 16:30 – 18:00 Uhr       
An den anderen Tagen unter der Woche 
kontaktieren Sie bitte Frau Ellem
im Pfarrbüro Zum Guten Hirten, 
Tel.: 388 740 oder per E-Mail. 
Gerne können Sie auch einen Termin ver-
einbaren.

Mitteilungen

Eucharistiefeier Sonntag, 16. März
Am Sonntag, 16. März feiern wir um 8:45 
Uhr eine Messe zum zweiten Fastensonn-
tag. Wie jedes Jahr wird an diesem Tag für 
das Caritas-Fastenopfer gesammelt. Ihre 
Spenden kommen direkt vor Ort an. 60 
Prozent erhält die Caritas vor Ort, 40 Pro-
zent bleiben in unserer Kirchengemeinde. 
Wir danken Ihnen im Voraus für Ihre Spen-
den, auch im Namen der Menschen, denen 
Sie damit helfen!

KGR-Wahl / Kandidatenvorstellung
Am Ende der Eucharistiefeier am Sonn-
tag, den 16. März, 8:45 Uhr stellen sich 
die Kandidaten für die KGR-Wahl persön-
lich vor.
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Kirchengemeinderats-Wahl 30. März
Anfang März wurden die Wahlunterlagen 
(Kandidatenflyer, Stimmzettel, Wegweiser, 
weiße und gelbe Umschläge) persönlich 
verteilt oder per Post an alle Wahlberech-
tigten verschickt. Die KGR-Wahl findet am 
30. März im jeweiligen Wahllokal der Kir-
chengemeinde statt. Sie können auch per 
Briefwahl wählen.
Bitte beachten Sie: Briefwahl-Briefe, die 
am 30. März nach dem Ende der Wahlzeit 
in den Briefkasten der Pfarrbüros geworfen 
werden, können nicht mehr berücksichtigt 
werden.

Erstkommunionvorbereitung
Am Samstag, 22. März, von 10 – 12 Uhr 
ist wieder Erstkommunionvorbereitung im 
Gemeindehaus. Dieses Mal ist das Thema 
„Verwandelt werden – Jesus lebt“ mit einer 
erwachsenen Begleitperson. 

Familiengottesdienst
Am Sonntag, 16. März ist um 11 Uhr wie-
der Familiengottesdienst in der Kirche Zum 
Guten Hirten. Unser Thema: „Mit Gott mei-
nen Lebensweg gehen“. Der Gottesdienst 
wird als Wort-Gottes-Feier mit Kommunio-
nausteilung für Familien mit Kindern etwa 
im Grundschulalter gestaltet. Für kleinere 
Kinder liegt ein Spielteppich aus. (AE)

Familiengottesdienst
Wir laden zum Familiengottesdienst am 
Sonntag, den 23. März um 11 Uhr in die 
Kirche Guter Hirte ein. Wir feiern dieses 
Mal eine Hl. Messe mit Pfarrer Bauer „Je-
sus sagt: Ich bin das Lebens-Brot“. 

Kaffeehausnachmittag Wiener Art
Am 16. Februar fand im Gemeindehaus 
Guter Hirte der Kaffeehausnachmittag 

statt. Über 60 folgten der Einladung und 
nahmen in einem schön hergerichteten 
Gemeindesaal an gedeckten Tischen 
Platz. Als Schmankerl gab es selber ge-
machten Kaiserschmarrn, Topfenpalat-
schinken, Fritattensuppe sowie eine Ori-
ginal Sachertorte aus Wien. Neben einem 
Verlängerten und Einspänner konnte eine 
Melange bestellt und getrunken werden 
sowie Soda-Himbeer oder Soda-Holun-
der oder auch einen „Grünen Veltliner“. 
Zwei Kaffeetassen des Café Hummel in 
Wien wurden erfolgreich versteigert und 
es gab eine gute Stimmung mit angereg-
ten Gesprächen sowie fleißigen Helferin-
nen und Helfern als Ober zur Bedienung 
an den Tischen sowie in der Küche, in der 
Vorbereitung und auch beim Abbau. Herz-
lichen Dank an alle, die dabei waren und 
vor allem tatkräftig geholfen haben: Den 
Ehepaaren Fiesel und Dankwart, Silvia 
Schiliro, Adalbert Bayer, Johannes Keh-
rer, Kevin Sohal, Miguel Kehrer, Luca und 
Simon Ammann und Hannah Sambale für 
die musikalische Umrahmung.
Der Erlös erbrachte stolze 2000,58 Euro!

Unsere regelmäßigen Treffs

Gemeinsamer Chor St. Nikolaus Berg 
und Zum Guten Hirten
Chorprobe ist immer mittwochs um 19:30 
Uhr im Gemeindehaus St. Nikolaus Berg.
 
Ministrantengruppe
Die Ministranten treffen sich zu folgenden 
Gruppenstunden nach Einteilung:
Dienstag:  16:15 – 17:15 Uhr
Freitag:   14:15 – 15:15 Uhr
   15:15 – 16:15 Uhr
  16:15 – 17:15 Uhr

Öffnungszeiten der Bücherei:
Immer sonntags nach der Eucharistiefeier 
von 9:45 - 10:30 Uhr

Kolpingfamilie Berg
„Gespräch mit Herrn 
Oberbürgermeister 
Simon Blümcke – Hör 
zu – Schwätz mit“
Die Kolpingfamilie Berg 

lädt zusammen mit dem Geschichtsverein 
Ailingen-Berg am Donnerstag, 20.03.2025 
um 20 Uhr zum „Gespräch mit Herrn Ober-
bürgermeister Simon Blümcke – Hör zu – 
Schwätz mit“ ins Gemeindehaus Berg ein.
Wir freuen uns über Ihr/Dein Kommen.

Führung Kloster Kellenried
Die Kolpingfamilie Berg lädt am Samstag, 
29.03.2025 zu einer Führung im Kloster 
Kellenried ein. Diese beginnt um 14:30 Uhr 
(Dauer: ca. 45 Minuten), anschließend ist 
eine Einkehr im Klostercafé geplant.
Abfahrt ist um 13:30 Uhr auf dem Parkplatz 
Gemeindehaus Berg.
Bitte um telefonische Anmeldung bis 
zum 21.03.2025 bei Armin Lebherz, Tel.: 
07541/2079983.
Wir freuen uns auf Ihr/Dein Kommen.

Vereinsnachrichten

Vereinsringsitzung
Die Ortsverwaltung Ailingen lädt am 
Donnerstag, 3. April 2025 um 17.30 
Uhr alle Ailinger Vereine und Gruppie-
rungen zur alljährlichen Vereinsringsit-
zung ein. Die Sitzung findet im Rathaus 
Ailingen, Sitzungssaal statt.
Termine für 2026 können gerne jetzt 
schon bei Frau Schlett angemeldet 
werden, 
E-Mail: s.schlett@friedrichshafen.de.
 
Ortsverwaltung Ailingen

AILINGEN
BERG

Gesellschaft für Geschichte und
Heimatpflege e.V.

„Hör zu – schwätz mit“ Gespräch mit 
OB Blümcke
Die Gesellschaft für Geschichte und Hei-
matpflege Ailingen-Berg e.V. lädt zu ei-
nem wichtigen und interessanten Vortrag-
sabend ein.

Seit 1. Dezember 2024 oder 104 Tagen ist 
Simon Blümcke nun im Amt als OB von 
Friedrichshafen.
An diesem Abend berichtet er über sei-
ne neue Tätigkeit, gibt Ausblick über zu-
künftige wichtige Projekte und stellt sich 
Fragen der Bevölkerung.Die gemeinsame 
Veranstaltung mit der Kolpingfamilie Berg 
findet am Donnerstag, den 20. März 2025 
um 20 Uhr im Nikolaussaal des Gemein-
dehauses in Berg statt. Mitglieder und Be-
völkerung sind herzlich dazu eingeladen.
Weitere Infos unter 
www.geschichtsverein-ailingen-berg.de

175 Jahre Tradition – Glanzvoll ins 
Jubiläum
Geschafft! 
Wir bedanken uns herzlich bei allen Spen-
dern unserer Crowdfunding-Aktion „Viele 
schaffen mehr“. 
Dank Ihrer großzügigen Unterstützung 
konnten wir unser Ziel von 6.000 EUR nicht 

nur erreichen, sondern sogar übertreffen. 
Besonders danken wir der Volksbank Bo-
densee-Oberschwaben, die uns mit einer 
Spende von 2.740 EUR zusätzlich unter-
stützt hat.
Nun freuen wir uns darauf, Ihnen die neuen 
Vereinsuniformen im Juli auf unserem Ju-
biläumsfest präsentieren zu dürfen.
Ein herzliches Dankeschön für Ihre Unter-
stützung und Ihr Engagement für unseren 
Verein!
Ihr Musikverein Ailingen e. V.

Narrenzunft 
Ailingen e.V.

Mitgliederinfo Gruppenabende: 
17.03.2025 19 Uhr Schalmeien
18.03.2025 19 Uhr Waldhexen
19.03.2025 19 Uhr Gehrenmännle

Dämmerschoppen
Wir laden alle Freunde, Gönner und Mit-
glieder zu unserem Dämmerschoppen ein, 
am 28.03.2025 ab 19:30 Uhr. 
Wir freuen uns auf Euch. 
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Radfahrverein 
Immergrün
Bundesliga und 
Oberliga auswärts auf 
Punktejagd
Am Samstag, 15.03.2025 

spielen gleich zwei Ailinger Teams aus-
wärts. Die Oberligamannschaft Ailingen 
2 mit Matthias Blab und Nelio Böck reist 
nach Gärtringen. Ailingen steht aktuell 
mit 14 Punkten aus 21 Spielen auf dem 
vorletzten Tabellenplatz.  Ailingen trifft 
auf Oberesslingen 1 (aktuell Platz 5) und 
2  (aktuell Platz 7) sowie Schwaikhaim 1 
(aktuell Platz 11).
Die Bundesligamannschaft Ailingen 1 mit 
Michael Brugger und Markus Lang reist 
nach Willich zum 3. Spieltag. Ailingen steht 
aktuell mit 6 Punkten aus 7 Spielen auf 
dem 9. Tabellenplatz. Am letzten Vorrun-
denspieltag trifft Ailingen auf Denkendorf 
1, Schiefbahn 1, Ginsheim 1 sowie Nau-
rod 1. Ailingen könnte eine gute Punktaus-
beute im Kampf um den Klassenerhalt gut 
gebrauchen. 

Jahreshauptversammlung des RVI 
Ailingen 1908 e.v. - 11.04.2025
zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
des RVI Ailingen 1908 e.V. lädt der erste 
Vorsitzende Pascal Salomon herzlich ein:
 

Freitag, 11. April 2025 - 18.00 Uhr
ins Restaurant Alpha

Ittenhauser Straße 14 – 
88048 Friedrichshafen - Ailingen

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
 
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Genehmigung der Tagesordnung und 

Wahl eines Wahlleiters
 4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
 5.  Jahresberichte der Fachwarte
 1. Einrad
 2. Radball 
 6.  Bericht Finanzreferent
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Aussprache zu den Punkten 4 bis 7
 9. Entlastung des gesamten Vorstands/

des Ausschusses
10. Wahlen
11. Anträge
12. Ehrungen
13. Sonstiges und Schlusswort des Vor-

sitzenden
 
Anträge zur Mitgliederversammlung kön-
nen Sie schriftlich bis Freitag, 28. März 
2025 beim 1. Vorsitzenden einreichen.

Taekwondo Ailingen 
e.V.
Ailinger Taekwon-
do-Kämpfer gewinnen 
viermal Gold
Vier Gold- und zwei Sil-

bermedaillen hat das Ailinger Taekwon-
do-Team bei den Schwabach Open in Bay-
ern erkämpft. Insgesamt 35 Vereine aus 
vier Nationen traten bei dem Turnier an. 
„Obwohl wir mit vergleichsweise wenigen 
Kämpfern angetreten sind, haben wir den 
12. Platz in der Mannschaftswertung ge-
macht. Ich bin sehr stolz auf das Team“, 

sagt Cheftrainer Giuseppe Pistillo, der die 
Sportlerinnen und Sportler gemeinsam mit 
Sergius Graf gecoacht hat.
Wie bei den meisten Turnieren des Ver-
bandes DTU (Deutsche Taekwondo Union) 
wurde in Schwabach im Best-of-Three-
System gekämpft. In diesem Modus 
kämpfen die Sportlerinnen und Sportler 
bis zu drei Runden miteinander, außer ein 
Kontrahent ist so überlegen, dass er die 
ersten beiden Runden eindeutig für sich 
entscheiden kann. „Von unseren Goldme-
daillen-Kämpfern hat kein einziger auch 
nur eine Runde verloren“, sagt Pistillo. Alle 
vier Ailinger Sportler haben ihre Kämpfe 
vorzeitig mit 2:0 Runden beendet.
Besonders stark zeigte sich in Schwa-
bach Daryna Hantor (Jugend C, bis 35 
Kilogramm). Die Ailinger Nachwuchs-
sportlerin kämpfte sich trotz Nervosität 
mit deutlichem Punktvorsprung durch die 
Vorrunden. Im Finale war von dieser ur-
sprünglichen Nervosität nichts mehr zu 
spüren. Souverän fegte die Ailingerin ihre 
Gegnerin mit explosiven Kicks von der 
Matte und holte sich die erste Goldme-
daille des Tages.

Ihre Teamkollegin Annika Jantscher (Ju-
gend C, bis 29 Kilogramm) trat von Beginn 
an sehr selbstbewusst auf die Kampfmat-
te. „Eigentlich hätte ich von ihr Nervosität 
erwartet, sie war zum ersten Mal über-
haupt bei einem Wettkampf am Start. Da-
von habe ich aber gar nichts gesehen“, 
sagt Pistillo. Bei ihrem Debut glänzte die 
Ailingerin mit starken Kicks und Kombina-
tionen und schaffte es bis nach ganz oben 
aufs Siegertreppchen.
Ebenso locker zur Goldmedaille kämpfte 
sich Alexander Graf (Jugend C, bis 39 Ki-
logramm). „Er hat es nicht spannend ge-
macht“, sagt Pistillo mit einem Lachen. 
Bei seinen schnellen und cleveren Treffern 
habe sein Gegner keine Chance gehabt.
Spannung kam im Ailinger Team aber doch 
noch auf. Dennis Thamm (Jugend B, bis 
37 Kilogramm) traf auf mehrere erfahrene 
Gegner, mit denen er sich ein Kopf-an-
Kopf-Rennen lieferte. Sein polnischer Kon-
trahent im Kampf um Gold machte es ihm 
besonders schwer. Intensiv redete Coach 
Pistillo in der einminütigen Pause zwischen 
den Runden auf den Sportler ein. „Ich habe 
versucht ihn taktisch umzustellen und es 
hat geklappt“, sagt der Cheftrainer. Auch 
dieser Sportler holte sich mit 2:0 Runden 
den Sieg und damit die vierte Goldmedaille 
für das Ailinger Team. 
Für Gold hat es für Maximilian Reiner (Ju-
gend C, bis 43 Kilogramm) und Gabriel 
Kinzig (Jugend B, bis 49 Kilogramm) leider 
nicht gereicht. Die beiden mussten sich in 

ihren Finalkämpfen geschlagen geben. Der 
letzte im Ailinger Team, Aaron Schindele 
(Jugend B, bis 33 Kilogramm), schied in 
den Vorrunden aus.

SOZ I A LV ERB AND

BADEN-WÜRTTEMBERG

Ortsverband Ailingen

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung des VdK Ortsverbands Ailingen
Der VdK Ailingen lädt alle Mitglieder und 
Interessierten herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung des Ortsverbands Ailingen ein. 
Die Versammlung findet am 19.03.2025 um 
14:00 im Roncalli-Haus in Ailingen statt.
In der Jahreshauptversammlung werden 
wichtige Themen und Entscheidungen 
für das kommende Jahr besprochen. Ne-
ben den Berichten des Vorstands und der 
Kassenprüfer stehen Neuwahlen sowie 
die Planung zukünftiger Aktivitäten auf 
der Agenda. „Wir möchten gemeinsam 
mit unseren Mitgliedern die Weichen für 
eine erfolgreiche Zukunft stellen und die 
Interessen unserer Mitglieder bestmöglich 
vertreten“, erklärt Josef Meschenmoser, 
Vorsitzender des VdK Ailingen.
Ein weiterer Punkt wird der Rückblick auf 
die Veranstaltungen im letzten Jahr sein. 
Gemeinsam werden wir entsprechende 
Bilder anschauen. Alle Mitglieder sind 
herzlich eingeladen, ihre Stimme zu erhe-
ben und aktiv an der Gestaltung des Ver-
bandslebens teilzunehmen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen 
produktiven Austausch!
Vorstandschaft des VdK Ailingen

Leonie-Fürst-Straße 11,
88048 Friedrichshafen
Tel. (07541) 51395, Fax (07541) 51459
E-Mail: info@tsg-ailingen.de
Homepage: www.tsg-ailingen.de

Abteilung Fußball

Abteilungsversammlung 20.03.2025
Die Fußballabteilung der TSG Ailingen 
lädt ihre aktiven und passiven Mitglieder 
zur jährlichen Abteilungsversammlung am 
Donnerstag, 20. März 2025 um 19.30 Uhr, 
ins Wirtshaus am Bächle ein. Dieses Jahr 
stehen keine Neuwahlen auf der Tages-
ordnung.
Tagesordnungspunkte:
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Berichte
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 • Abteilungsleitung
 • Aktive
 • Jugend
 • Kasse
 4. Bericht der Kassenprüfer
 5. Aussprache zu den Berichten
 6. Entlastung
 7. Neuwahlen
 • Kassenprüfer (1)
 8. Anträge
 • Beitragserhöhung 2026 und 2027
 9. Ehrungen
10. Sonstiges
 Anträge zur Mitgliederversammlung kön­
nen schriftlich bis zum 17. März 2025 bei 
der Abteilungsleitung eingereicht werden.

Herren
Die Vorbereitung auf die Rückrunde ist ab­
geschlossen. Für alle Teams startet am 
Sonntag wieder die Meisterschaftsrunde. 
Ergebnisse Testspiele:
TSG 1 – SGM Tannheim Aitrach 1, 3:1, 
Torschützen: Marcel Bürgin, Jannis Sa­
gawe (2).
TSG U23 – SC­FC Fr´hafen 1, 11:3, 
Torschützen: Julian Gradwohl (4), Tim 
Schmidle (3), Yves Kipfer, Emil Hecht, Can 
Kavcu, Yahay Razak
 
Vorschau
Am Sonntag spielt Team 1 das Derby beim 
TSV Meckenbeuren. Team 2 und U23 be­
streiten zu Hause die Spiele gegen die 
SpVgg Lindau.
Sonntag, 16.03.25
12.45 Uhr, TSG U23 – SpVgg Lindau 2
15.00 Uhr, TSG 2 – SpVgg Lindau 1
15.00 Uhr, TSV Meckenbeuren 1 – TSG 1 
Die Ailinger Jungs würden sich über vie-
le Ailinger Fan´s und deren Unterstüt-
zung sehr freuen.
www.fussball­ailingen.de

Abteilung Handball

Ankündigung - HEIMSPIELTAG
An diesem Wochenende finden einige 
Heimspiele in der Ailinger Sporthalle statt. 
Am Samstag, 15.03 gibt es neben span­
nenden Spielen auch Kaffee und Kuchen.
Gespielt wird wie folgt: 
13:00 Uhr  gem. D-Jugend gegen JH Söf­
lingen & Lehr 2
14:30 Uhr mB-Jugend gegen HV Rot­
Weiß Laupheim
16:15 Uhr mC-Jugend gegen HcB Lau­
terach
18:00 Uhr Frauen gegen MTG Wangen 2 
Wir freuen uns über reichliche Besucher in 
eigener Halle und wünschen allen Mann­
schaften viel Erfolg!

Abteilung Ski- und Bergfreunde

Arbeitswochenende auf dem Ailinger 
Haus 09.-11.05.25
Liebe Vereinsmitglieder,
wir wollen unser Haus in Partenen mit eu­
rer Hilfe mal wieder ein wenig aufhübschen 
und haben folgende Tätigkeiten vor: 
• Fugen in den Duschen erneuern
• Balkon­/Terrassenverkleidung er­

neuern
• Neue Behausung für Rasenmäher 
und Schneefräse
• Dachziegel erneuern
• Dachrinne von Moos befreien
•  Gehplatten befestigen
• evtl. Balkonabdichtung vorneh­
men
Ich hoffe, dass sich viele fleissige Helfer*in­
nen bei mir melden werden.
 
Peter Seebach
Hauswart
Teuringer Strasse 35
88094 Oberteuringen
seebachprivat64@gmail.com

Abteilung Ski- und Bergfreunde
Einladung zur 61. Abteilungsversamm-
lung der Ski- und Bergfreunde Ailingen
Am 02. April 2025 um 19:00 Uhr findet 
die alljährliche Abteilungsversammlung der 
Ski­ und Bergfreunde im Wirtshaus am 
Bächle/Sportlerheim statt.
Alle Mitglieder der TSG Ailingen, der Abtei­
lung Ski­ und Bergfreunde sowie alle Inte­
ressierte sind hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Bericht des Abteilungsleiter
 4. Berichte der Spartenleiter
 5. Kassenbericht
 6. Entlastung der Abteilungsleitung
 7. Wahlen
 8. Ehrungen
 9. Anträge
10. Verschiedenes

Anträge müssen bis 14 Tage vor der Ver­
sammlung bei der Abteilungsleitung (lei­
tung@sbf­a.de) eingehen.

Auf zahlreiches Erscheinen freut sich der 
Vorstand der Ski ­ und Bergfreunde Ai­
lingen

Abteilung Sportkegeln

TSG I und TSG II verlieren, TSG III ver-
teidigt Tabellenführung
SG Aulendorf II – TSG Ailingen I
 6 : 2 ( 3355 : 3336 )
Wieder spielte man einen Krimi und wieder 
wie schon so oft in der Saison muss man 
ohne Punkte heimfahren. Alfred Stötter 
und Markus Strasser bildeten das Start­
paar. Alfred kam gut ins Spiel und hat­
te einen ebenbürtigen Gegner. Nachdem 
er nach drei Durchgängen 1:2 zurücklag 
musste im letzten DG ein Sieg her den er 
mit einem Holz Vorsprung gewann und 
so sicherte er sich mit 546 : 531 (2:2) den 
MP. Das umgekehrte Bild bei Markus, er 
lag 2:1 vorne und verlor den letzten DG 
knapp sodass er mit 578 : 581 (2:2) den 
Punkt abgab. Josef Bucher und Andreas 
Pfennig übernahmen dann im Mittelteil. 
Josef begann stark und gab den 1. DG nur 
knapp ab, doch dann verlor er völlig den 
Faden. Kurzerhand versuchte man mit ei­
ner Auswechslung von Josef Hütter wieder 
im Spiel die Oberhand zu bekommen. Und 
Josef Hütter kämpfte sich in den letzten 

beiden Durchgängen heran und musste 
mit 542 : 543 (2:2) eine unglückliche Nie­
derlage hinnehmen. Auch Andreas hat­
te ein ausgeglichenes Spiel indem sein 
Gegner einen bockstarken 3. Durchgang 
hinlegte und somit musste auch Andreas 
den Punkt mit 512 : 542 (2:2) abgeben. 
Mit 19 Holz Rückstand übernahmen Rene 
Garde und Manuel Buck. Und nun wech­
selte die Führung immer wieder bis kurz 
vor Schluss. Rene hatte die beiden ersten 
Durchgänge gegen seinen jugendlichen 
Gegner klar gewonnen und sah sich dann 
einem Auswechselspieler der 1. Mann­
schaft gegenüber. Dieser legte in zwei 
Durchgängen 318 Holz hin. Rene kämpf­
te dagegen und konnte wenigstens den 
Punkt mit 576 : 555 (2:2) sichern. Auf der 
anderen Seite bekämpften sich die beiden 
Besten an diesem Tage. Manuel lieferte 
sich ein dramatisches Match indem er mit 
582 : 603 (1:3) unterlag. 
SKC Berg II – TSG Ailingen II 
 7 : 1 ( 3063 : 2963 )
Ohne Punkte muss die TSG II die Heim­
fahrt aus Berg antreten. Schon bald war 
klar, dass man dem Gastgeber nicht Paroli 
bieten kann. Nadine Pfennig verletzte sich 
und wurde gegen Birgit Schreiter ausge­
wechselt, zusammen unterlagen sie gegen 
ihren Gegner 475 : 485 (1,5:2,5) ebenso 
wie Ingrid Hütter mit 505 : 546 (0:4). Auch 
das Mittelpaar konnte nicht punkten, Jür­
gen Hörger unterlag mit 511 : 524 (2:2) 
und Samuel Mettenmeyer hatte beim 431 
: 555 (0:4) nicht den Hauch einer Chance. 
Nachdem auch Aldo Poppiti mit 499 : 511 
(1:3) unterlag blieb es Tobias Spohn vor­
behalten den einzigen Mannschaftspunkt 
mit 542 : 447 (4:0) zu erringen.
SG Aulendorf IV – TSG Ailingen III 
 1 : 5 ( 1856 : 1972 )
Den einzigen Sieg fuhr die TSG III in Aulen­
dorf ein. Birgit Schreiter unterlag dabei klar 
mit 421 : 508 (0:4) dann aber punkteten 
Christa Weiß mit 498 : 387 (4:0), Sabrina 
Volz mit 526 : 471 (4:0) und Diana Bellair 
mit 527 : 511 (3:1) und sicherten sich zwei 
weitere wichtige Punkte.

Abteilung Turnen

Landesliga: Knappe Niederlage für 
KTV-Turner
Am dritten Wettkampftag der Landesli­
ga kassierten unsere Turner mit der KTV 
Oberschwaben die erste Niederlage.
Zum zweiten Heimwettkampf am vergan­
genen Samstag in der Sporthalle Ailingen 
war der mit dem Turnteam Ostalb der Ab­
steiger aus der Verbandsliga zu Gast. Die 
Oberschwabenauswahl, die aus Turnern 
der TSG Ailingen und des TSB Ravens­
burg besteht, musste erneut mehrere Aus­
fälle verkraften. Somit kamen drei Nach­
wuchsturner zu ihren ersten Einsätzen im 
Liga­Team.
Trotz der nominell schwächeren Aufstel­
lung war das erste Geräte ein Kopf­an­
Kopf­Rennen und die Gäste aus Bolheim 
konnten sich nur knapp mit 48,20 zu 47,85 
Punkten durchsetzen. Auf Augenhöhe ging 
der Wettkampf auch am Pferd weiter. Die­
ses Mal mit dem besseren Ende für die 
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KTV Obertschwaben, die sich hauch-
dünn mit 41,75 zu 41,70 die Gerätepunk-
te sicherte. An den Ringen zeigte die das 
Turnteam Ostalb eine stärkere Leistung 
und entschied das Gerät klar mit 46,75 zu 
43,80 für sich.
Am Sprung rechnete sich die KTV Ober-
schwaben Chancen auf weitere Geräte-
punkte aus. Zwar hatten beide Teams ein 
paar Standunsicherheiten, aber die Gäs-
te nutzten ihren Schwierigkeitsvorteil zu 
einem 44,30 zu 42,25 Sieg an diesem 
Gerät. Am Barren kam es zu einem aus-
geglichenen Wettkampf und keiner leis-
tete sich entscheidende Fehler, sodass 
beide Teams mit 44,45 Punkten gleichauf 
lagen und sich die Gerätepunkte teilten. 

Am Reck konnte das Turnteam erneut ihre 
Stärke ausspielen und gewann deutlich mit 
42,00 zu 35,95 Punkten.
Nach einem spannenden Wettkampf 
musste sich die KTV Oberschwaben 
schließlich den Gästen von der Ostalb mit 
267,40:256,05 Punkten geschlagen geben. 
In der Tabelle sind die Oberschwaben auf-
grund der drei gewonnen Gerätepunkte 
aber weiterhin auf dem zweiten Platz.
Bester Einzelturner des Tages war erneut 
Maximo Munoz-Ramirez von der KTV mit 
knapp 70 Punkten. Philipp Obermayr war 
mit 57 Punkten der drittbeste Punktelie-
ferant. Positiv nimmt das Oberschwa-
ben-Team auch die gute Leistung der 
Neulinge mit in die nächsten Wettkämpfe. 

Weiter geht es am 22. März auswärts ge-
gen den TSV Wernau, einem der Mitfavo-
riten um den Meistertitel.
 

Zufriedene Gesichter beim Team der KTV 
Oberschwaben trotz knapper Niederlage.

               Die Stadtverwaltung informiert               Die Stadtverwaltung informiert

Rettungsschwimmer und  
Rettungsschwimmerinnen 
- Einsatz für Sicherheit am Wasser
Rettungsschwimmer und Rettungs-
schwimmerin zu sein bedeutet weit mehr, 
als nur gut schwimmen zu können. Die 
Aufgabe erfordert Aufmerksamkeit, Team-
fähigkeit und ein hohes Maß an Verantwor-
tung. Doch welche Voraussetzungen sind 
nötig, und wie sieht der Alltag eines Ret-
tungsschwimmers oder einer Rettungs-
schwimmerin aus?
 
Anforderungen an Rettungsschwimmer 
und Rettungsschwimmerinnen
Rettungsschwimmer und Rettungs-
schwimmerinnen müssen mindestens 18 
Jahre alt sein, körperlich fit sein und aus-
dauernd schwimmen können sowie eine 
schnelle Reaktionsfähigkeit mitbringen. 
In kritischen Situationen ist es entschei-
dend, Ruhe zu bewahren und besonnen 
zu handeln.
Technische Fähigkeiten wie Schlepptech-
niken für Personen, das Tauchen sowie 
Grundkenntnisse in Erster Hilfe sind es-
senziell. Für den Einsatz ist zudem der Er-
werb des Deutschen Rettungsabzeichen 
„Silber“ Voraussetzung für den Einsatz.
 
Aufgaben eines Rettungsschwimmers 
oder einer Rettungsschwimmerin
Der Arbeitsalltag ist vielseitig. Die Haupt-
aufgabe besteht darin, Badegäste zu be-
aufsichtigen und im Notfall schnell einzu-
greifen. Doch auch präventive Maßnahmen 
gehören dazu, etwa das Erkennen poten-
zieller Gefahrenstellen.
Rettungsschwimmer und Rettungs-
schwimmerinnen arbeiten oft im Team und 
stehen in enger Zusammenarbeit mit der 
Feuerwehr oder dem Rettungsdienst. Auch 
allgemeine Tätigkeiten im Badebetrieb, wie 
die Beaufsichtigung von Badegästen oder 
die Pflege der Badeanlage können Teil der 
Aufgaben sein.
 
Warum Rettungsschwimmer
oder Rettungsschwimmerin werden?
Die Tätigkeit als Rettungsschwimmer oder 

Rettungsschwimmerin ist nicht nur her-
ausfordernd, sondern auch erfüllend. Man 
leistet einen wertvollen Beitrag zur Sicher-
heit der Gemeinschaft und kann aktiv Le-
ben retten.
 
Joboptionen bei der
Stadt Friedrichshafen
Wir bieten verschiedene Beschäftigungs-
modelle an: Vollzeit, Teilzeit, saisonal oder 
im Rahmen der 70-Tage-Regelung für 
kurzfristige Beschäftigungen. So gibt es 
flexible Möglichkeiten, sich zu engagieren.
 
Ihr Engagement kann Leben retten - viel-
leicht schon diesen Sommer!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
www.bäder.friedrichshafen.de/jobs

Workshop „Das Stadt-Klima 
freundlicher machen“ in der KLI-
MARENA auf der IBO
Die Abteilung Landschaftsplanung 
und Umwelt der Stadt Friedrichshafen 
zeigt beim Workshop zum Thema „Das 
Stadt-Klima freundlicher machen“ in der 
KLIMARENA auf der IBO, was Friedrichs-
hafen unternimmt, um sich an die Ände-
rungen des Klimas am Bodensee anzu-
passen.
In einem interaktiven Vortrag kann aus-
probiert werden, wie beispielsweise eine 
„Schwammstadt“ funktioniert oder welche 
Wirkung grüne Wiesen haben.
Was ist das „Schwammstadt-Prinzip“? 
Welche Vorteile bietet ein begrüntes Ge-
bäude? Und welche Folgen ergeben sich 
aus grauen Straßen und Plätzen, die kein 
Wasser durchlassen? Es wird immer wär-
mer und immer häufiger fällt starker Re-
gen. Was kann eine Stadt tun, um auch 
mit den Veränderungen des Klimas in den 
kommenden Jahren lebenswert zu sein?
Antworten auf diese Fragen soll der Work-
shop „Das Stadt-Klima freundlicher ma-
chen“ am Mittwoch, 19. März, Freitag, 21. 
März und Samstag, 22. März jeweils um 
10.30 Uhr, 12 Uhr, 13.30 Uhr und 15 Uhr 
geben. Am Mittwoch, 19. März, 16.30 Uhr 
gibt es ein zusätzliches Workshop-Ange-
bot für Schulklassen. Der Workshop dauert 
60 Minuten. Es können maximal 15 bis 20 
Personen teilnehmen.

Eine vorherige Anmeldung ist unter Te-
lefon 07541 203-54650 oder per E-Mail 
umwelt@friedrichshafen.de notwendig. 
Die Teilnahme am Workshop ist kostenlos.
Auch außerhalb der Workshops stehen die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ab-
teilung Landschaftsplanung und Umwelt 
der Stadt Friedrichshafen für Fragen zur 
Verfügung.
Am Mittwoch, 19. März und Donnerstag, 
20. März ist der IBO-Eintritt für Kinder, Ju-
gendliche und Schulklassen kostenlos.
Weitere Informationen finden Sie unter ht-
tps://www.bodenseekreis.de/bildung-kul-
tur/klimarena-2025/

Earth Hour 2025: Friedrichshafen 
macht mit
Die Stadt Friedrichshafen folgt auch 2025 
dem Aufruf des WWF Deutschland und un-
terstützt am Samstag, 22. März die „Earth 
Hour“, die Stunde der Erde.
Traditionell wird bei der Earth Hour die Be-
leuchtung von öffentlichen Gebäuden und 
Denkmälern ab 20.30 Uhr für eine Stun-
de ausgeschaltet. Aus Klima- und Natur-
schutzgründen werden in Friedrichshafen 
bereits seit einigen Jahren viele öffentli-
che Gebäude und Denkmäler nachts gar 
nicht mehr oder nur bis 22 Uhr beleuch-
tet. Die Stadt will zusätzlich ein Zeichen 
setzen und unterstützt daher die Aktion: 
Am Samstag, 22. März wird ab 20.30 Uhr 
das Licht an der Schlosskirche und der 
St. Nikolauskirche sowie die Beleuchtung 
der Uhr am Rathaus am Adenauerplatz 
abgeschaltet.
Im Graf-Zeppelin-Haus ist am 22. März 
eine große Veranstaltung, daher wird dort 
das Licht nach Veranstaltungsende ab 22 
Uhr komplett ausgeschaltet bis auf die 
notwendige Beleuchtung zur Verkehrssi-
cherung. Auch die LED-Wand an der Au-
ßenfassade bleibt am Aktionstag aus. Das 
Medienhaus am See wird die Monitore am 
Kiesel und im Foyer abschalten. Aufgrund 
des Zugangs zum Restaurant wird die Be-
leuchtung im Foyer angeschaltet bleiben.
Ohnehin unbeleuchtet bleiben das Tech-
nische Rathaus, das Schulmuseum Fried-
richshafen und das Zeppelindenkmal. 
Ausgeschaltet bleiben bereits seit einigen 
Jahren die Baumbeleuchtung im Char-
lottenhof, die Lichtfliesen in der Fußgän-
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gerzone und die Baumstrahler am Sport-
bad – auch weil diese als sogenannte 
„Himmelsstrahler“ besonders zur Licht-
verschmutzung beitragen und daher ins-
besondere für Insekten, Vögel oder Fleder-
mäuse problematisch sind.
Die Earth Hour des WWF findet dieses Jahr 
bereits zum 19. Mal statt. Ihren Anfang 
nahm die Aktion im Jahr 2007 in Sydney. 

Mittlerweile wird die „Stunde der Erde“ auf 
allen Kontinenten in mehr als 180 Ländern 
veranstaltet. In Deutschland nahmen an 
der Earth Hour 2024 mehr als 550 Städte 
und Gemeinden teil.
Seit 2023 regelt das Naturschutzgesetz 
Baden-Württemberg, dass Fassaden ge-
nerell – unabhängig ob von öffentlichen 
oder privaten Gebäuden – im Zeitraum 

vom 1. April bis 30. September nicht be-
leuchtet werden dürfen, vom 1. Oktober 
bis 31. März gilt das Verbot zwischen 22 
und 6 Uhr. Ausnahmen sind nur aus Grün-
den der öffentlichen Sicherheit, der Be-
triebssicherheit oder anderer rechtlicher 
Vorgaben möglich.
Infos unter www.wwf.de/earth-hour.

          Das Landratsamt informiert
Bunt, fröhlich, inklusiv: Kinder-
flohmarkt in Tettnang zum Welt-
Down-Syndrom-Tag am 21. März
Der Familientreff Tettnang und der Club 
der Wundertüten veranstalten anlässlich 
des Welt-Down-Syndrom-Tags am Freitag, 
21. März 2025 von 15 bis 17 Uhr einen Kin-
derflohmarkt. Im Haus Josefine Kramer in 
der Wilhelmstraße 6 in Tettnang sind alle 
eingeladen, gemeinsam eine fröhliche Zeit 
zu verbringen und Menschen mit und ohne 
Down-Syndrom zusammenzubringen. Auf 
dem Kinderflohmarkt können Eltern und 
Interessierte Kleidung, Spielzeug und vie-
les mehr entdecken. Besucherinnen und 
Besucher haben außerdem die Möglich-
keit, sich bei Kaffee und Kuchen zu stär-
ken und in entspannter Atmosphäre ins 
Gespräch zu kommen.
Interessierte Verkäuferinnen und Verkäufer 
können sich unter roxana.wirth@spatzen-
nest-tettnang.de für den Flohmarkt anmel-
den. Die Tisch- bzw. Platzgebühr beträgt 
drei Euro plus eine Kuchenspende.
Der Club der Wundertüten aus Tettnang ist 
seit 2023 eine Anlaufstelle für Familien mit 
Kindern mit Down-Syndrom und anderen 
besonderen Bedürfnissen. Der Club möch-
te Familien vernetzen und so einen Raum 
für gegenseitigen Austausch schaffen.
Mehr Infos unter www.clubderwundertü-
ten.de

Alltagshilfen in der Pflege: Leis-
tungen von Freunden und Nach-
barn können nun abgerechnet 
werden
Wer pflegebedürftig ist und einen Pflege-
grad hat, kann den sogenannten „Entlas-
tungsbetrag“ der Pflegeversicherung zur 
Finanzierung von Alltagshilfen einsetzen. 
Bisher war dies in Baden-Württemberg 
nur durch Angebote möglich, die von an-
erkannten Trägern und Dienstleistern er-
bracht werden. Seit Beginn dieses Jahres 
kann auch der Aufwand von Helfenden aus 
der Nachbarschaft oder dem Freundes- 
und Bekanntenkreis bei den Pflegekassen 
abgerechnet werden. Pflegebedürftigen 
stehen dafür monatlich 131 Euro zu.
 Das Geld kann zur Förderung der Selbst-
ständigkeit im Alltag oder zur Entlastung 
pflegender Angehöriger eingesetzt wer-
den. Konkret kann damit zum Beispiel die 
Unterstützung beim Einkaufen, kleinere 
Hilfestellungen im Haushalt, die Begleitung 
bei Freizeitaktivitäten oder bei Arztbesu-
chen bezahlt werden. Ebenfalls kann der 
Entlastungsbetrag für die Betreuung des 

Pflegebedürftigen bei kurzzeitiger Abwe-
senheit der Angehörigen eingesetzt wer-
den.
 Bisher konnte dieser Betrag allerdings 
oft nicht abgerufen werden, weil vor Ort 
entsprechende Dienstleistungsangebote 
nicht verfügbar sind oder die Nachfrage 
das vorhandene Angebot übersteigt. Das 
Land Baden-Württemberg hat jetzt mit ei-
ner Überarbeitung der Unterstützungsan-
gebote-Verordnung dafür gesorgt, dass 
auch ehrenamtlich Helfende aus der Nach-
barschaft oder dem Freundes- und Be-
kanntenkreis solche erstattungsfähigen 
Alltagshilfen leisten können und der Auf-
wand bei der Pflegekasse abgerechnet 
werden kann.
 Die Abrechnung ist in der Praxis recht 
unbürokratisch: Die Helfenden quittieren 
ihren Einsatz auf einem einfach gestalte-
ten Nachweis, der bei der Pflegekasse zur 
Abrechnung vorgelegt wird. Die Alltagshel-
fer müssen mindestens 16 Jahre alt sein 
und dürfen nicht bis zum zweiten Grad mit 
dem Pflegebedürftigen verwandt oder ver-
schwägert sein. Die Unterstützung durch 
eigene Kinder, Enkel oder Schwiegersöhne 
oder -töchter kann also nicht abgerechnet 
werden, wohl aber die Hilfe von Freunden, 
Nachbarn oder weiter entfernten Verwand-
ten. Eine weitere Beschränkung ist, dass 
ehrenamtliche Einzelhelfende nicht mehr 
als zwei Personen gleichzeitig unterstüt-
zen dürfen. Damit soll eine gewerbliche 
Ausübung dieser Form der Alltagsunter-
stützung vermieden werden.
 Alle Infos und das Abrechnungsformular 
gibt es unter https://www.bodenseekreis.
de/soziales-gesundheit/senioren-pflege/
entlastungsbetrag/ehrenamtliche-einzel-
helfende/
 Fragen zum Entlastungsbetrag beantwor-
tet auch der Pflegestützpunkt Bodensee-
kreis unter 07541 204-3229, pflegestuetz-
punkt@bodenseekreis.de

Vereinsführerschein: Neue Kurse 
ab 24. März
Der Bodenseekreis macht Vereine und de-
ren ehrenamtliche Führungskräfte fit für 
die Zukunft. So startet die Fortbildungs-
reihe „Vereinsführerschein“ ab 24. März 
2025 mit neuen Kursen. Interessierte Ver-
einsvertreter haben hier die Möglichkeit, 
sich gezielt in den Bereichen Vereinsvor-
stand, Vereinsrecht, Vereinssteuerrecht, 
Mitgliedergewinnung, Kommunikation so-
wie Mitgliederversammlung und Protokoll-
führung weiterzubilden. Die Kurse können 
alle besucht oder einzeln gebucht werden. 

Eine Anmeldung ist online über die Volks-
hochschule Bodenseekreis unter www.
vhs-bodenseekreis.de möglich. Dort auf 
der Startseite den Suchbegriff „Vereinsfüh-
rerschein“ eingeben und die passenden 
Kurse auswählen. Mit dem Ehrenamtsbo-
nus kann sogar die Hälfte der Kursgebüh-
ren gespart werden. Der Bonus kann bei 
der Servicestelle für bürgerschaftliches 
Engagement des Bodenseekreises bean-
tragt werden: https://www.bodenseekreis.
de/soziales-gesundheit/buergerschaftli-
ches-engagement/fortbildungsprogramm/
ehrenamtsbonus/ 

Asthma Selbsthilfegruppe im Bo-
denseekreis: Wertvoller Austausch 
für Betroffene
Seit nunmehr 25 Jahren trifft sich die „As-
thma Selbsthilfegruppe Bodenseekreis“. 
Aktuell ist die Gruppe eine kleine, gesellige 
und humorvolle Runde, in der auch neue 
Gesichter jederzeit willkommen sind. Da-
bei spielt es keine Rolle, ob die Diagno-
se erst kürzlich gestellt wurde oder schon 
länger besteht. Vielmehr finden alle Be-
troffenen in der Gruppe Unterstützung 
und die Möglichkeit, sich über ihre Erfah-
rungen auszutauschen. Dieser wertvolle 
Austausch kann dabei helfen, das tägliche 
Leben mit Asthma leichter zu gestalten.
Die Gruppe trifft sich immer am dritten 
Montag im Monat von 19 bis 21 Uhr im 
Markdorfer Mehrgenerationenhaus in der 
Spitalstraße 3 (2. OG). Eine Anmeldung 
ist bei Gudrun Hübner unter Tel. 07554 
1390 möglich.
Im Bodenseekreis gibt es rund 130 Selbst-
hilfe- und Hospizgruppen sowie Anbieter 
professioneller Hilfen als wichtige Ergän-
zung der ärztlichen Versorgung. Eine Über-
sicht aller Gruppen und die dazugehörigen 
Kontaktdaten bietet der aktuelle Selbsthil-
fe-Wegweiser unter https://www.boden-
seekreis.de/soziales-gesundheit/selbsthil-
fe/selbsthilfe-wegweiser/. Eine gedruckte 
Version kann auch bei der Kontaktstelle 
des Bodenseekreises unter selbsthilfe@
bodenseekreis.de bestellt werden.

Kunstausstellung in der Galerie 
Bodenseekreis vom 20. März bis 
29. Juni: AUS EINER ANDEREN 
WELT
AUS EINER ANDEREN WELT heißt die 
Ausstellung in der Galerie Bodensee-
kreis vom 20. März bis 29. Juni 2025. Vier 
Künstlerinnen aus der Region Boden-
see-Oberschwaben sowie ein ukrainischer 
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Künstler präsentieren Kunstobjekte, die 
eine fantastische Flora und Fauna zum Le-
ben erwecken. Im Roten Haus Meersburg 
entfaltet sich eine außergewöhnliche Tier- 
und Pflanzenwelt, die Groß und Klein auf 
eine besondere Fantasiereise einlädt. Ein 

umfangreiches museumspädagogisches 
Begleitprogramm ergänzt die Ausstellung. 
Die feierliche Eröffnung findet am 20. März 
um 18:30 Uhr im Spiegelsaal des Neuen 
Schlosses Meersburg statt. An diesem Tag 
kann die Ausstellung bereits ab 17 Uhr bei 

freiem Eintritt besucht werden.
Alle Informationen unter: 
www.galerie-bodenseekreis.de

Dies & Das - kurz notiert

Veranstaltungen im Haus  
Sonnenuhr
Schlagerparty mit DJ Bruno
Am Freitag, 14. März, 18.45 Uhr laden das 
Organisationsteam der Sonnenuhr und DJ 
Bruno zur Schlagerparty in das Haus Son-
nenuhr in die Paulinenstraße 2 ein. Zu hö-
ren sind Schlager aus den 80er-Jahren. 
Dazu kann getanzt, gesungen und ge-
lacht werden. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
Lesestüble: Geschichten vorlesen oder 
einfach zuhören
Am Montag, 17. März lädt das Haus Son-
nenuhr in das Lesestüble ein. Beginn ist 
um 14.30 Uhr. Bei Kaffee und Kuchen wer-
den spannende Geschichten vorgelesen. 
Eingeladen sind Menschen, die Freude am 
Vorlesen und Zuhören haben. Es werden 
kurze Geschichten vorgelesen und auch 
die Besucherinnen und Besucher kön-
nen spannende Geschichten vortragen. 
Bei einer Tasse Kaffee und einem Stück 
Kuchen kommt man miteinander ins Ge-
spräch. Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
notwendig.
Für Fragen steht Monica Kleiner, Telefon 
07541 203-53111, E-Mail m.kleiner@fried-
richshafen.de von Dienstag bis Donners-
tag vormittags und zusätzlich Dienstag 
nachmittags zur Verfügung. Alle Informa-
tionen zu den Veranstaltungen in der Son-
nenuhr sind auch im Internet unter www.
sonnenuhr.friedrichshafen.de abrufbar. 
Das Haus Sonnenuhr ist eine Einrichtung 
der Zeppelin-Stiftung der Stadt Friedrichs-
hafen.

Jugendcafé in der MOLKE hat 
länger offen
Das Jugendcafé des Jugend- und Kultur-
zentrums MOLKE hat wieder länger geöff-
net. Damit wird das Angebot für Jugend-
liche und junge Erwachsene im Alter von 
12 bis 27 Jahren ausgebaut. Die neuen 
Öffnungszeiten des Jugendcafés sind von 
Dienstag bis Donnerstag von 15 bis 20 Uhr 
und freitags von 16 bis 21 Uhr.
An den Wochenenden bietet das Jugend- 
und Kulturzentrum MOLKE besondere 
Events und Aktionen an. Interessierte kön-
nen sich über das aktuelle Programm auf 
Instagram unter #jugendzentrummolke 
informieren. Zusätzlich wird in den Schul-
ferien ein abwechslungsreiches Ferien-
programm angeboten. Informationen zu 
den Programminhalten sowie den Anmel-
dungsbedingungen sind unter folgendem 
Link verfügbar: https://molke.friedrichsha-
fen.de/aktuelles/.
Darüber hinaus ist das Team des Jugend- 
und Kulturzentrums MOLKE montags bis 
freitags von 9 bis 16 Uhr erreichbar.

Einladung zum Familien-Nachmit-
tag bei der Solawi Bodensee
Am Freitag, den 21. März 2025, ab 14.30 
Uhr (Dauer ca. 2 Stunden) gibt es auf dem 
Gelände der Solawi Bodensee in Raderach 
einen Familien-Nachmittag für alle Interes-
sierten, egal ob Mitglied oder nicht.
Für Kinder gibt es das Angebot schöne 
Steine zu sammeln und zu bemalen, oder 
frei zu spielen. Die Erwachsenen haben 
die Möglichkeit, bei einer Führung über 
den Acker die Solawi kennenzulernen. 
Den Nachmittag wollen wir mit einem 
Frühlingsfeuer und Kaffee/Tee ausklingen 
lassen.
Bitte um Anmeldung unter  
anbau@solawi-bodensee.de
Die Veranstaltung ist kostenlos, freiwillige 
Spenden sind willkommen.
 Informationen unter www.solawi-boden-
see.de

Friedrichshafen präsentiert auf der IBO: 
Freizeit, Kultur und Bürgerinfos in Hal-
le A 3
Das Friedrichshafener Stadtmarketing ist 
auch bei der diesjährigen IBO im Themen-
bereich „Urlaub – Reisen – Freizeit“ mit ei-
nem Stand dabei. Von Mittwoch, 19. März 
bis Sonntag, 23. März präsentiert sie die 
Stadt am Stand 403 in der Halle A 3 mit 
täglich wechselnden Angeboten rund um 
Freizeit, Ausflugsplanung, Kultur und Bür-
gerinfos.
 Die Mitarbeitenden des Stadtmarketings 
und der Tourist-Information beraten die 
Messebesucher aus nah und fern über das 
vielfältige Angebot in Friedrichshafen. Au-
ßerdem stellen sich die städtischen Bäder 
(Donnerstag und Sonntag) sowie das Kul-
turbüro (Sonntag) vor.
Am Samstag, 22. März dreht sich am 
Stand zusammen mit dem Verein Eine 
Welt e. V. alles um das Thema fairer Han-
del. Friedrichshafen engagiert sich für den 
fairen Handel und trägt seit 2015 die Aus-
zeichnung „Fairtrade Town“. Dieses Jahr 
steht hierfür die Rezertifizierung an.
 Am Stand können Kinder außerdem ei-
nen Stempel für die große IBO-Rallye sam-
meln. Voraussetzung ist die richtige Beant-
wortung der Frage nach dem fliegenden 
Wahrzeichen der Stadt Friedrichshafen.
 Die IBO geht von Mittwoch, 19. März bis 

Sonntag, 23. März und ist jeweils von 10 
Uhr bis 18 Uhr geöffnet.

Morgenrot - Fachberatungsstelle 
bei sexualisierter Gewalt
Artikel kann als Fülltext verwendet 
werden
Die Fachberatungsstelle ist eine Anlauf- 
und Kontaktstelle für Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene, die von sexuellem 
Missbrauch / sexualisierter Gewalt betrof-
fen sind. Angehörige, Vertrauenspersonen, 
pädagogische Fachkräfte und ehrenamt-
lich Tätige erhalten bei uns Beratung und 
Information.
Die Fachberatungsstelle ist für den gesam-
ten Bodenseekreis zuständig.
Karlstraße 41, 88045 Friedrichshafen
Tel: 07541 - 3 77 64 00
Fax: 07541 - 3 77 64 01
Servicezeiten:
Mo bis Do 9 - 12 Uhr, Di + Do 14 - 16 Uhr
Schlachthausstr. 5, 88662 Überlingen
Tel: 07551 - 9 44 47 46
Servicezeiten: Termine nach Absprache
E-Mail:
info@beratungsstelle-morgenrot.de
www.beratungsstelle-morgenrot.de

Stadtwerk startet Trikot- 
Wettbewerb für Jugendteams
Kreativität zahlt sich aus – Stadtwerk 
am See sucht die originellsten Teams
Sportvereine aus der Region haben wieder 
die Chance, sich einen kompletten Trikot-
satz samt professionellem Fotoshooting 
zu sichern. Beim jährlichen Wettbewerb 
„Team-Trikot“ vergibt das Stadtwerk am 
See drei neue Trikotsätze an Jugendmann-
schaften. Bewerbungsschluss ist der  
17. April.
Ob Fußball, Handball, Tanz oder Segeln – 
die Sportart spielt keine Rolle! Entschei-
dend ist, welches Team mit Witz, Kreativi-
tät und Teamgeist überzeugt. Die Aufgabe 
ist simpel: „Sagt uns, warum gerade ihr 
einen neuen Trikotsatz verdient habt!“, so 
Projektleiterin Susi Mikulic vom Stadtwerk 
am See.
 
Der Wettbewerb richtet sich nicht nur an 
klassische Mannschaftssportarten. Auch 
Einzel- und Gruppensportarten, bei denen 
man nicht sofort an Trikots denkt, haben 
die Chance auf den Gewinn. Jugendmann-
schaften können sich mit einer kreativen 
Bewerbung bewerben – egal ob Video, 
Audio, Fotocollage oder Präsentation. Eine 
interne Jury wählt die drei Teams aus, die 
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mit ihrer Idee am meisten begeistern.
Teilnahmebedingungen und weitere In-
formationen zum „Team-Trikot“ auf stadt-
werk-am-see.de/teamtrikot

Kostenfreie Online-Veranstaltung für 
Gründungsinteressierte
Die Wirtschaftsförderung Bodenseekreis 
GmbH (WFB) veranstaltet am Mittwoch, 
den 02. April 2025 im Rahmen der sech-
steiligen, kostenfreien Seminarreihe Grün-
dungsKompass Bodensee, ein Webinar 
zum Thema Recht und Steuern, das sich 
an Gründungsinteressierte richtet. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. 
Termin: Mi, 02.04., 17 bis 18:30 Uhr
online (WebEx)
Eine Anmeldung ist erforderlich unter 
wf-bodenseekreis.de/news-events/ver-
anstaltungen.

Gelber Sack
Bezirk A: Dienstag, 18. März
Bezirk B: Donnerstag, 20. März

Papier, Pappe, Kartonagen
Bezirk A: Dienstag, 8. April
Bezirk B: Mittwoch, 9. April

Gartenabfall
Bezirk A: Mittwoch, 2. April
  
Haben Sie Fragen zur Abfallentsorgung? Das 
Abfallwirtschaftsamt hilft Ihnen gerne weiter, 
Tel. 204-5199, www.abfallwirtschaftsamt.de

WertstoffhofPLUS+ Ailingen
An sieben überdachten Rampenplät-
zen, die ein sicheres und praktisches 
Entladen ermöglichen, können unter 
anderem
• Altglas,
• Altkleider + Schuhe,
•  Altpapier, Pappe + Kartonagen, Alt-

metall,
• Altholz,
• Elektroaltgeräte,
• Gartenabfälle,
• Haushaltskeramik und
• Verpackungskunststoffe
entsorgt werden.
Außerdem ist die Abgabe von Sperrmüll 
mit Sperrmüllkarte bis 100 kg möglich.

Öffnungszeiten:
WertstoffhofPLUS+
Habratsweilerstraße
Montag, Mittwoch, Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag  9 - 13 Uhr

Herausgeber:
Ortsverwaltung Ailingen, Tel. 507-0.
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Ortsvorsteher Andreas Lipp
für den übrigen Inhalt: Katharina Härtel
für den Anzeigenteil: Katharina Härtel
E-Mail: info@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: mittwochs, 10 Uhr

Herstellung: 
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, 
Telefon (07154) 82 22-0.

Redaktion: 
Ortsverwaltung Ailingen, Hauptstraße 2, 
Tel. (07541) 507-100, Fax 507-200.
E-Mail: c.maury@ailingen.de
Redaktionsschluss: dienstags, 12 Uhr
Erscheint wöchentlich freitags.
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Kreuzstraße 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de 0800 / 200 400 1 (gebührenfrei) 

Ein Kennzeichen der Alzheimer-
Krankheit sind Gedächtnislücken. 
Wir informieren Sie kostenlos. 
Schreiben oder rufen Sie uns an!
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MIETGESUCHE

NACHRUF

Wir trauern um unser Mitglied

Detlef Krapf
der am 02. Februar 2025 verstorben ist. 

Viel zu früh mussten wir uns von unserem geschätzten Mitglied Detlef verabschieden. Als junger Mann trat er in die Narrenzunft Lottenweiler ein und 
war von Anfang an ein fester Bestandteil der Gruppe der Füchse. Sein Herz schlug für sein Fuchshäs, das er stets mit Stolz trug. Detlef war in seiner 
aktiven Zeit für so manchem Blödsinn in der Fasnet und auch auf der Lottenweilerballbühne zu haben. Doch nicht nur beim Feiern war er präsent; 
er packte auch tatkräftig mit an, wenn es was zu Schaffen gab. Seine tiefe Verbundenheit mit der Lottenweiler Fasnet wird uns immer in Erinnerung 
bleiben.Wir sind dankbar, ihn als Mitglied in unseren Reihen gehabt zu haben. Umso schmerzlicher ist es, ihn so früh gehen lassen zu müssen.

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Uli, seinen beiden Kindern Nadine und Jan und allen, die ihm nahestanden.

Lieber Detlef, du wirst immer einen Platz in unseren Herzen haben.

Die Narrenzunft Lottenweiler e. V.

Med. Fachangestellte sucht dringend eine
3 bis 4- Zimmer-Wohnung bis 1200 € warm. Hilfe im Haus-
halt oder im medizinischen Bereich gerne möglich. Ich
freue mich über Ihre Kontaktaufnahme!  07541 5915726

NACHRUFE

Sie haben Fragen rund um das  
Redaktionssystem Cross7?

Wir sind gerne für Sie da

Rufen Sie uns an unter 07154 8222-60 oder schreiben Sie 
uns eine E-Mail an produktion@duv-wagner.de

Ihr Team von Druck + Verlag Wagner

FRÜHLINGSBROT
Zutaten für 4 Personen:
12 Lauchzwiebeln
2 halbierte Baguettes
4 EL Olivenöl
4 Flaschentomaten in Scheiben
4 Rollen (Kräuter-) Ziegenkäse
4 EL grob gehackte Walnusskerne
1 EL gehackte Thymianblätter
Salz und Pfeffer aus der Mühle
4 EL gehackte Basilikumblätter

© Schorten/DEIKE  752U15U2

©
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Griechisches rezept
Zubereitungszeit: ca. 20 Minuten

Zubereitung: Die Lauchzwiebeln putzen und in kochendem Wasser etwa 2 Minuten blanchieren. Abgießen und 
abtropfen lassen. Den Ziegenkäse waagrecht halbieren. Die halbierten Baguette-Brote ebenfalls waagrecht durch-
schneiden. Mit Olivenöl bestreichen und mit den in Scheiben geschnittenen Tomaten, den Frühlingszwiebeln und 
dem Ziegenkäse belegen. Die Walnusskerne in einer Pfanne leicht anrösten. Mit 2 El Olivenöl und dem Thymian ver-
mengen und über den Käse streichen. Mit Salz und Pfeffer würzen. Im Ofen bei 210 Grad gut 15 Minuten backen. 
Mit Basilikumblättern bestreuen und servieren.

UNSERE SPENDENKONTEN
Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
Volksbank in der Region eG IBAN: DE14 6039 1310 0547 3180 06

Telefon: 0 70 71 . 94 68 - 0 krebskranke-kinder-tuebingen.de

Helfen Sie krebskranken Kindern und 
deren Familien mit Ihrer Spende!

MUT. HILFE. HOFFNUNG.
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VERSCHIEDENES ZU VERSCHENKEN

IMMOBILIENMARKT

Serviceleistungen 24/7 rund um die Uhr!
 Sie suchen eine Immobilie? (Online-Suchauftrag)

 Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen oder vermieten?
 Sie möchten Ihren Immobilienwert wissen? (Online-Bewertung)

unter www.immobilien-mutzel.de 24/7 mit unserem KI-Chatbot Petra für Sie da!  

Immobilien Christian Mutzel, Riedweg 17/1, 88079 Kressbronn, 
Tel. 07543-9600650, 0171-8216228, mutzel@immobilien-mutzel.de

DU BIST
MINDESTENS
13 JAHRE ALT

DANN WERDE
SÜDFINDER
ZUSTELLER

(M/W/D)

DU HAST AM
WOCHENENDE 

ZEIT?

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de

Wir suchen (m/w/d):

Rettungsschwimmer
befristete Beschäftigungsverhältnisse in Voll- oder 
Teilzeit, auch geringfügig oder kurzfristige 
Beschäftigung möglich

leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD

Fahrtkostenzuschüsse und 
	 Coporate Benefits

bäder.friedrichshafen.de/jobs

Du. Wir. Passt!
Wasserhelden gesucht – 
Dein Einsatz für unsere 
Sicherheit

3-Zimmer Wohnung in Ailingen zu verkaufen
07542-9797272 ab 18 Uhr

Brennholz zu verschenken. Tel. 53767Suche Haushaltshilfe für ältere Dame in Berg,
stundenweise für Putzen, Waschen etc.  Chiffre Zuschriften an
den Verlag 777/1431

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT
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BITTE FORDERN SIE UNSERE KOSTENLOSE HAUSBROSCHÜRE AN.

 
 Wir sind für ih
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!

  „Meine eigene Trauerfeier soll 

späTer gross und bunT Werden.“

              das lebensende 

          beTriffT uns alle.

Paulinenstr. 1 · 88046 Friedrichshafen · Tel. 07541-391539
www.bestattungs-institut-vogt.de

REINIGUNGSKRAFT  m/w/d
Teilzeit oder 538 € geringfügig 
Reinigungsobjekt in Ailingen, Reinigungszeit Montag bis Donnerstag 16 Uhr, 
freitags ab 13 Uhr. Übertarifliche Bezahlung.

Gerne melden Sie sich unter
Tel./WhatsApp 01715310676, 
Aline Nachbaur 
oder 
kontakt@gebaeudereinigung-fath.de

Jetzt per QR-Code, E-Mail oder Telefon anmelden. 

Zeitgemäße Bad-Designs, innovative 
Materialien und nachhaltige Lösungen.

BADVORTRAG

Hörmann GmbH & Co. KG
Otto-Lilienthal-Straße 30 
88046 Friedrichshafen

07541/95990-0
info@hoermann- fn.de

18.03.2025, 18 Uhr
14.05.2025, 18 Uhr

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1
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13
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&AUSBILDUNGBERUF
*in Pa� onville

Holen Sie sich den
Duft des Frühlings
direkt aus der
GärtnereiF

G
ll

www.blumen-weisshaupt.de
88074 Meckenbeuren

FRÜHL
ING

HaHaH lala llll olol

GESCHÄFTSANZEIGEN



Ailinger Ortsnachrichten Nummer 11

Besuchen Sie uns

auf der IBO. Halle B1.

MEHR ENERGIE

MEHR MOBILITÄT
MEHR FLEXIBILITÄT

MEHR VORTEILE

Jetzt noch Fördergelder sichern!
WIR KLÄREN AUF, WELCHE HEIZUNG 
AM BESTEN ZU IHNEN PASST !

GUTE ARBEIT –
KURZE WEGE!

Thomas Zerlaut GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 15 
88048 Friedrichshafen - Kluftern

07544 / 95 193 95
info@zerlaut.de www.zerlaut.de

Wir beraten Sie gerne!

Entdecken Erleben Genießen
19.–23. März 2025
Messe Friedrichshafen 

GRILL
PARK

www.ibo-messe.de

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85


